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Be d ie n u n g s a n le it u n g

Ka s se n s oftwa re fü r Ha n de l u n d Ein ze lh a n d e l

POSp rom Ha n de l Plus is t e in e le ich t zu b e d ie n e n d e u n d profe s s ion e lle
Ka s s e n s oft wa re fü r d ie Ein ze lh a n d e ls u n d Ha n d e ls be t rie b e .

Ih re Vorte ile :

- Ein fa ch e u n d ü b e rs ich t lich e Be die n u n g
- le ich te Prog ra m m ie ru n g von Art ike ln
- Ke in e s p e zie lle n S ch u lu n g e n n öt ig
- Ke in e s p e zie lle n Fa chke n n tn is s e e rforde rlich
- Za h lre ich e Op t ion e n
- Um fa n gre iche S ta t is t ik

Die Ba s is so ftwa re s t e llt Ih n e n folge n d e Fu n kt ion e n zu r Ve rfü g u n g :

- Ka s s e n be t rie b
- Art ike lve rwa lt u n g
- Re ch n u n g swe s e n
- Aus we rtu n g e n

Wich t ig e Fu n kt ion e n :

- Ka ss e n s tu rz
- Gu t s ch e in e in kl. Gu t s ch e in ve rwa ltu n g
- Bon pa rke n (Be s t e llu n g pa rke n )
- Pfa n d u n d Le e rg u t
- S e rie n n u m m e r ( a ls zu s ä t zlich e Op t ion zu m Art ike l)
- Art ike lop t ion e n (Größe n , Fa rb e n e tc. )
- In ve n t u r- Modu l
- Export / Im port
- Lie fe ra n te n
- A4 – Re ch n u n ge n
- Ku n de n ve rwa ltu n g m it de ta illie rt e r Um s a tza u swe rtu n g
- Pre s s e e rke n n u n g in kl. Ers t e llu ng von VMP-Da t e ie n
- Eins t e llb a re Za h lu n gs m e t h ode n : a u f Re ch n u n g , Ba r , EC, VIS A, Ma s te rca rd
- Re ch n u n g s we s e n ( in kl. Au ft ra gs we s e n )
- Ab hols ch e in e zu d e n Ka s s e n bon s
- Ta lon s fü r je d e n Art ike l
- Te rm in p la n e r
- Art ike lra ba t t , Ku n de n ra ba t t u n d En ds u m m e - Ra b a t t
- S ta t is t ike n

POSp rom Ha n de l Plus lä u ft u n te r Win d ows a u f S ta n d a rd -PC’s u n d
Com p u te rka s s e n . Ba rcod e s ca n n e r, Bon dru cke r, Ka s s e n ge ld la de n u n d we it e re
Ka s s e n pe riph e rie we rde n ü be r in s t a llie rt e Tre ib e r d ire kt a n g e s t e u e rt , s o da s s
da s S ys te m s ch n e ll u nd e in fa ch in Be t rie b g e n om m e n we rde n ka n n .
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LIZENZVERTRAG "POS prom Ka s s e n softwa re "

WICHTIG - BITTE SORGFÄLTIG LESEN: Diese r Endbenutzer-Lizenzvertrag ("EULA") is t e in
rechtsgültiger Vertrag zwischen Ihnen (entweder a ls natürlicher ode r als juris tischer Person) und Fa .
POSprom für das oben beze ichnete Softwareprodukt, das Computersoftware und möglicherweise
dazugehörige Medien, gedruckte Materialien und Dokumenta tion im "online"- oder e lektronischen Format
enthält ("Produkt"). Eine Ergänzung oder e in Nachtrag zu diesem EULA liegt dem Produkt möglicherweise
be i.
Indem sie das Produkt ins ta llie ren, kopieren oder ande rweitig verwenden, erklä ren s ie s ich e invers tanden,
durch die Bes timmungen dieses EULAs gebunden zu se in. Falls s ie s ich nicht e invers tanden erklären,
dürfen s ie das Produkt nicht ins ta llie ren oder benutzen; s ie können es gegen volle Rückerstattung des
Kaufpreises dort zurückgeben, wo s ie es erha lten haben.

1. LIZENZGEWÄHRUNG. Unter der Vorausse tzung, dass S ie a lle Bes timmungen dieses EULAs einhalten,
gewährt Ihnen POSprom GmbH die folgenden Rechte :

a) Ins ta lla tion und Nutzung.
Sie s ind be rechtigt, e ine Kopie des Produkts auf e inem e inzigen Computer, be ispie lsweise e iner
Arbe itss ta tion, e inem Termina l oder e inem anderen Gerät ("Arbe itss ta tionscomputer") zu ins ta llie ren, zu
benutzen, darauf zuzugre ifen, anzuze igen und auszuführen. Ein "Lizenzpaket" erlaubt es Ihnen,
zusä tzliche Kopien des Produkts bis zu der Anzahl an "Lizenzierten Kopien", die oben angegeben is t, zu
ins ta llieren, darauf zuzugreifen, anzuze igen und auszuführen.

b) Speicherung/Netzwerkverwendung. Sie s ind außerdem berechtigt, e ine Kopie des Produkts auf e iner
Speiche rvorrichtung, wie z.B. einem Netzwerkserver, zu spe ichern oder zu ins ta llie ren, die ausschließ lich
dazu verwendet wird, das Produkt über e in inte rnes Netzwerk auf Ihren anderen Arbeitss ta tionscomputern
zu ins ta llieren oder auszuführen. Sie s ind jedoch ve rpflichtet, für das Produkt für jeden e inze lnen
Arbe itss ta tionscomputer, auf oder von dem das Produkt von der Speichervorrichtung aus ins ta llie rt,
verwendet oder da rauf zugegriffen oder ausgeführt wird, e ine zusätzliche Lizenz zu erwerben, die diesem
Computer zugewiesen is t. Eine Lizenz für das Produkt darf nicht ge teilt oder auf mehreren
Arbe itss ta tionscomputern gleichze itig verwendet werden.

c) Vorbeha lt von Rechten. POSprom GmbH behä lt s ich a lle Ihnen in diesem EULA nicht ausdrücklich
gewährten Rechte vor.

2. UPDATES. Um ein als Update gekennzeichnetes Produkt benutzen zu können, müssen Sie zuers t über
eine Lizenz für das Produkt verfügen, das von POSprom GmbH als für das Update berechtigt
gekennzeichne t wird. Nach dem Update sind Sie nicht mehr zur Verwendung des Ausgangsprodukts
be rechtigt.

3. ZUSÄTZLICHE SOFTWARE. Dieses EULA gilt für Updates oder Ergänzungen des ursprünglichen von
POSprom GmbH gelieferten Produkts , es se i denn, mit dem Update oder der Ergänzung werden andere
Bes timmungen geliefe rt.

4. ÜBERTRAGUNG - Intern. Sie s ind berechtigt, das Produkt auf einen anderen Arbeitss ta tionscomputer
zu übertragen. Übertragung an Dritte . Der erste Benutzer des Produkts is t berechtigt, das Produkt e inmalig
an e inen anderen Endbenutzer zu übertragen. Die Übertragung muss alle Komponenten, Medien,
gedruckten Materia lien, dieses EULA und, sofern vorhanden, das Certificate of Authenticity
(Echthe itszertifikat) umfassen. Diese Übertragung darf nicht als indirekte Übertragung, be ispie lswe ise a ls
Kommiss ionsgeschäft, erfolgen. Vor der Übertragung muss der Endbenutzer, der das zu übertragende
Produkt e rhä lt, a llen Bes timmungen des EULAs zus timmen. Keine Vermietung. Sie s ind nicht berechtigt,
das Produkt zu vermie ten, zu verleasen oder zu verle ihen.

5. BESCHRÄNKUNGEN BEZÜGLICH ZURÜCKENTWICKLUNG (REVERSE ENGINEERING),
DEKOMPILIERUNG UND DISASSEMBLIERUNG. Sie s ind nicht berechtigt, das Produkt
zurückzuentwickeln (Reverse Engineering), zu dekompilie ren oder zu disas semblieren, es se i denn, dass
und nur insowe it, wie das anwendbare Recht, ungeachte t diese r Einschränkung, dies ausdrücklich
gesta tte t.
6. ZUSTIMMUNG ZUR NUTZUNG VON DATEN. Sie s timmen zu, dass POSprom GmbH und deren
verbundene Unternehmen berechtigt s ind, die technischen Daten zu sammeln und zu benutzen, die Sie im
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Rahmen der Supportle is tungen im Hinblick auf das Produkt zur Verfügung s te llen. POSprom GmbH
verpflichte t s ich, solche Daten ausschließ lich anonym zu verwenden.

7. NICHT ZUM WEITERVERKAUF BESTIMMTE SOFTWARE. Ein Produkt, das a ls "Nicht zum
Weite rverkauf bes timmt" oder "NFR" (Not For Resa le ) gekennze ichnet is t, darf nicht weite rverkauft,
übertragen oder zu anderen Zwecken als zu Demons trations-, Test- oder Bewertungszwecken benutzt
werden.

8. AUSSCHLUSS DER GEWÄHRLEISTUNG. Die unten genannte beschränkte Garantie is t die e inzige
ausdrückliche Garantie , die Ihnen gegeben wird. Sie ersetzt alle anderen ausdrücklichen Garantien (fa lls
zutreffend), die von der Dokumentation oder der Packung gegeben werden. Mit Ausnahme der
beschränkten Garantie und im größtmöglichen durch das anwendba re Recht ges tatteten Umfang ste llen
POSprom GmbH und deren Lieferanten das Produkt und gegebenenfa lls Supportle is tungen WIE
BESEHEN UND OHNE GARANTIE AUF FEHLERFREIHEIT zur Verfügung. Sie schließen hie rmit alle
anderen Garantien und Pflichten, gleich ob ausdrücklich, konkludent oder gese tzlich, einschließ lich, abe r
nicht beschränkt auf (falls zutreffend) jede konkludente Garantie der Handelsüblichke it, Eignung für e inen
bes timmten Zweck, Genauigke it oder Volls tändigke it von Antworten, Ergebnisse , fachmännischen
Bemühungen, Virenfre ihe it und Fahrläss igkeit - a lles bezüglich des Produkts - sowie der Bere its te llung von
Supportle is tungen oder der Tatsache , dass ke ine Supportle is tungen erbracht worden s ind, aus . Es wird
auch jede Garantie für Eigentum, ungestörte Nutzung, ungestörten Bes itz, Übere ins timmung mit der
Beschre ibung oder Nichtverletzung von Rechten Dritte r in Bezug auf das Produkt ausgeschlossen.

9. Ausschluss von folge-, zufä lligen und bestimmten anderen Schäden. Im Größtmöglichen durch das
anwendbare Recht ges ta tteten umfang s ind POSprom GmbH oder deren Lieferanten in ke inem Fall haftbar
für irgendwelche spe zie llen, zufä lligen, indirekten oder Folgeschäden welcher Art auch immer
(e inschließ lich, aber nicht beschränkt auf Schäden aus entgangenem Gewinn, Verlus t von vertraulichen
oder anderen Informationen, Geschäftsunterbrechung, Personenschäden, Verlus t von Priva tsphäre,
Verle tzung von Vertragspflichten (e inschließlich pflichten nach Treu und Glauben oder Sorgfa ltspflichten),
Fahrläss igke it sowie Vermögens- oder sonstige Schäden), die aus der Verwendung des Produkts oder der
Tatsache , dass es nicht verwendet werden kann, oder aus der Bereits te llung von Supportle is tungen oder
de r Ta tsache , dass keine Supportle is tungen erbracht worden s ind, oder anderweitig aus ode r in
Verbindung mit einer Bes timmung dieses EULAs resultie ren ode r in irgendeinem Zusammenhang damit
s tehen, selbst im Falle von verschulden, une rlaubten Handlungen (einschließ lich Fahrlä ss igkeit),
verschuldensunabhängiger Haftung, Vertragsbruch oder Verle tzung der Garantie von POSprom GmbH
oder de ren Lieferanten, und se lbs t wenn POSprom GmbH oder der Lieferant auf die Möglichkeit solcher
Schäden hingewiesen wurde .

10. HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG UND ANSPRÜCHE. Mit Ausnahme der hierin gewährten beschränkten
Gewährle is tung besteht für diese Software ke inerle i weite re Gewährle is tung, weder ausdrücklich noch
konkludent, e inschließ lich der, doch nicht beschränkt auf die Gewährleis tung für Marktgängigke it und/oder
Eignung für e inen bestimmten Zweck.

POSprom GmbH haftet nicht für Schäden, gleich welcher Art, für oder verursacht durch s ie oder dritte
(e inschließ lich, doch nicht beschränkt auf a llgemeine oder spezifische Schäden, Folgeschäden oder
zufä llige Schäden, einschließ lich Schäden infolge von entgangenem Gewinn, Betriebsunterbrechung,
Verlus t geschäftlicher Informationen oder ähnlichen Schäden), die aus oder in Verbindung mit der
Lieferung, dem Gebrauch oder der Betriebsweise de r Software he rrühren.

11. GESAMTER VERTRAG. Dieses EULA (einschließ lich a lle r Nachträge oder Ergänzungen zu diesem
EULA, die dem Produkt be igefügt s ind) ste llt den volls tändigen Vertrag zwischen Ihnen und POSprom
GmbH in Bezug auf das Produkt und (fa lls zutreffend) die Supportle is tungen dar. Es ha t Vorrang vor a llen
vorherigen ode r gle ichze itigen mündlichen oder schriftlichen Mitte ilungen, Vorschlägen und Zus icherungen
in Bezug auf das Produkt oder auf jeden anderen Gegens tand dieses EULAs. Soweit wie die
Bes timmungen eines Programms von POSprom GmbH für Supportle is tungen den Bestimmungen dieses
EULAs widersprechen, haben die Bes timmungen dieses EULAs Vorrang.

12. Dieses Produkt is t durch Urheberrechtsgese tze und durch andere Gesetze und Abkommen über
ge is tiges Eigentum geschützt. POSprom GmbH oder deren Lieferanten halten das Eigentum, die
Urheberrechte und andere gewerbliche Schutzrechte an dem Produkt. Das Produkt wird lizenzie rt, nicht
verkauft.
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Ka s s e n m odu s

Ge ld- Ein la ge / Ge ld -En tn a h m e

Im Ka s s e n prog ra m m is t e s m ög lich , Ein la ge n u n d
En tn a h m e n a u szu fü h re n . Da be i is t d ie An ga b e vom
Ein la ge - / En tna h m e gru n d e rforde rlich . Be im Au s füh re n
d ie s e r Fu n kt ion we rd e n d ie e n t s pre ch e n d e n Be le g e
ge dru ckt ( a u f de m Bon dru cke r) .
Da rü be r h in a u s ka n n m a n je de Ein la ge u n d En tn a h m e
im Ka s s e n jou rn a l a u fru fe n u nd e in e Kop ie de s Be le g e s
e rn e u t a u s d ru cke n .

We chs e lge ld

Be im Au s fü h re n e in e s Z- Be r ich t e s ha be n S ie d ie Möglich ke it We ch s e lg e ldb e t ra g fü r
de n n ä ch s te n Ta g a n zu ge be n . Die s e r Be t ra g wird a m nä ch s t e n Ta g a ls e in e Ein la ge
ge bu ch t u n d e rs ch e in t a u f d e m n ä ch s te n Z- Be r ich t in d e r Ru brik „Ein la g e n “.

Au ße rde m e rs ch e in t be im Au fru fe n de r Ka s s e (n a ch de m e in Z-Be r ich t a u s ge fü h rt
wu rde ) e in e n e u e Ma s ke , in de r Ih r a ktu e lle r We ch s e lge ldb e t ra g s te h t ( de n S ie be im
Au sfü h re n de s Z- Be r ich t e s vom Vorta g a n ge g e b e n h a be n ) . Da be i h a be n S ie d ie
Möglich ke it , de n be s te h e n de n We chs e lge ldbe t ra g zu ä n de rn . Sollt e n S ie e in e g röße re
Su m m e da b e i e in ge be n , wird d ie Diffe re n z d a n n a ls zu s ä tzlich e Ein la ge ge b u ch t .
Ge b e n S ie e in e kle in e re Sum m e da b e i e in , wird d ie n e g a t ive Diffe re n z da n n a ls
En tn a h m e ge b u ch t . We n n S ie ke in e Än d e ru n ge n vorn e h m e n , klicke n S ie d a nn e in fa ch
a u f „We ite r“.
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Be s t e llvorga ng

- Wa re n gru ppe a n klicke n
- Art ike l m a n u e ll a n wä h le n
- Die Ta s te „S ch n e lld ru ck“ a n klicke n ( Ka s s e n bon wird ge d ru ckt )
Alte rn a t iv kön ne n S ie wie fo lg t vorge h e n :

Zu e rs t d ie g e wü n sch te Me n ge ü b e r d a s Ziffe rn fe ld e in ge b e n u n d da n n d e n Art ike l
a n wä h le n z.B. 5 x Art ike l. De r Art ike l e rs ch e in t s ofor t in de r Be s te lllis t e .

We n n S ie e in e n Ba rcode s ca n n e r da be i ve rwe n de n , s ca n n e n S ie de n Ba rcode a u f d e m
Art ike l e in fa ch e in . Alte rn a t iv kön n e n S ie zu e rs t d ie ge wü n s ch te Me n ge ü b e r d a s
Ziffe rn fe ld e in ge b e n u n d da n n de n Art ike l e in s ca n n e n , z.B. 5 x Art ike l e in s ca n n e n .

Ve rwe nd u ng von Ba rcode s ca nne r

Es is t im Prog ra m m gru n dsä tzlich m öglich u .a . a u ch Ba rcod e s von Art ike ln in d e r
Da te n ba n k m it zu s p e ich e rn . Be im Ein s ca n n e n de r Wa re im Ka s s e n m od u s wird d e r
Ba rcode a u f de m Art ike l vom Ba rcode le s e r ( Ba rcod e s ca n ne r) e rfa s s t . Da s Progra m m
e rm it t e lt d a be i a u tom a t is ch Art ike lbe ze ich n u n g , Ve rka u fs p re is , MwS t . a u s de r
Da te n ba n k. Au f de m Ku n de n d is p la y we rd e n d ie Da te n e be n fa lls a n ge ze ig t .

Fu n kt ione n

X-Abs ch la g – is t e in e Au swe r tun g de r Um sä tze de s m om e n ta n a n d e r
Ka s s e a n ge m e lde te n Be d ie n e rs ( je doch ke in Ta ge s -Abs ch lu s s ) . De r X-
Absch la g is t a ls o e in re in in form a t ive r Be r ich t .

Bon -His torie – h ie r kön n e n S ie n a ch e in e m be s t im m te n Bon s u ch e n
ode r a lle Re ch nu n g e n inn e rh a lb e in e s b e s t im m te n Ze it ra u m s fin de n ,
kon t ro llie re n u nd e rn e u t a u sd ru cke n .

Ein la ge – Ba rg e lde in la ge . En tn a h m e – Ba rge lde n tn a h m e

Le tzte r Bon - de r le t zte Ka s s e n b on wird e rn e u t g e d ru ckt .

Z-Abs ch la g (Ta ge s a b re ch n u n g) – e in e Zu s a m m e n fa s su n g a lle r
Ta g e s e in na h m e n u n d Au s ga be n (Ba r u n d Ba rg e ld los e Za h lu n ge n ) in kl.
Wa re n gru ppe n a bre ch nu n g . Die Zu sa m m e n s te llu n g wird s e it de r
Au s fü h ru n g d e s le t zt e n Z-Abs ch la g e s b e re ch ne t .

Gru n ds ä t zlich s oll e in Z-Absch la g je de n Ta g be im Ta ge s s ch lu s s
a u s ge fü h rt we rde n . Da du rch g ilt de r Z-Abs ch la g a ls Ta g e s a b s ch lu s s .
Alle a u s g e fü h rte n Z-Ab s ch lä ge we rde n im Mod u s Office -Be rich te -Z-
Abs ch la g Jou rn a l a u fge lis te t u n d kön n e n je d e rze it e rn e u t a u s g e dru ckt
we rde n .

S torn o / Rü ckga be – du rch die Ve rwe n du ng de r Fu nkt ion ka n n
Wa re n rü ckga b e in e in e m s e pa ra te n Vorga ng d u rch ge fü h rt we rde n
(e in ze ln e Art ike l od e r de n g a n ze n Bon kön n e n s torn ie r t we rd e n ) .

Die Such e n a ch de m zu s torn ie re n de n Ka s s e n bon e rfo lg t d u rch d ie
Eing a be de r Bon nu m m e r. Auße rde m ka n n m a n d ie Ka s s e n bon s
in ne rh a lb e in e s be s t im m te n Ze it ra u m s a u ss u ch e n .

Ka s s e n la de öffne n – d ie Ka ss e n la de wird g e öffne t .
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Te rm in p la n e r – Te rm in p la n e r wird ge s t a r te t .

Gu t s ch e in – e s wird in de n Gu ts ch e in m odu s ge we ch s e lt .

Pfa n d / Le e rgu t Fu n kt ion

Sie kön n e n Pfa n d ode r Le e rg u t m a nu e ll bu che n .

Sons t ige Art ike l ode r Be m e rkun ge n

Art ike l, d ie d e m Art ike ls t a m m n ich t a n ge h öre n od e r z. B. n ur
ku rzze it ig im S ort im e n t vorg e s e h e n s in d , kön n e n a ls s o ge n a n n te
„Son s t ige Art ike l“ ve rka u ft we rde n .
Da be i kön n e n S ie Me n g e u n d Pre is m a n u e ll a n g e b e n un d d ie MwSt. a u s wä h le n .

Bon p a rke n ( Be s te llu n g pa rke n )

Sie h a be n d ie Möglich ke it a ktu e lle Be s t e llu nge n zu pa rke n u n d e rn e u t
zu la de n . We n n m a n be i Au fna h m e e in e r Be s te llun g d ie Ta s t e
„Pa rke n “ a n klickt , wird d ie a ktue lle Be s t e llun g (Art ike l, d ie in de r
Be s te lllis te s te h e n ) in d ie Lis t e d e r ge pa rkte n Bon s ve rs ch ob e n u n d
m a n ka n n da n n e in fa ch we it e re Be s te llu nge n a u fne h m e n . Es is t d a be i
a u ch m ög lich , m e h re re Be s t e llu nge n zu pa rke n . Die ge p a rkt e n Be s te llun ge n b le ibe n
in de r Lis t e de r g e p a rkte n Bon s b is s ie wie de r zu m Ka s s ie re n zu rü ckge la d e n we rd e n .
Au ch da s Au s fü h re n e in e s Z- Be rich te s ( Ta ge s a bs ch lu s s ) ka n n d ie ge pa rkte n Bon s
ke in e rle i be e in flu s s e n . Na ch d e m m a n e in e n Z- Be rich t a u s ge d ru ckt h a t , ge lt e n d ie
ge pa rkte n Be s te llun ge n a ls offe n u n d kön n e n we it e rh in je d e rze it ( z.B. a n e in e m de r
n ä ch s t e n Ta g e ) zu rü ck in d e n Ka s s e n m odu s ge la de n we rd e n . Na ch d e m m a n de n
ge pa rkte n Bon zu rü ckge la d e n ha t , m us s d ie Be s te llun g n ich t un be d in g t
a bge s ch los s e n we rd e n ( !) . Es kön n e n d ie s e r Be s te llun g n e u e Art ike l h inzu g e fü g t
we rde n (ode r d ie Be s t e h e n d e n ge lös ch t ) u nd da n n ka n n m a n d ie Be s te llu n g wie d e r
pa rke n ode r e n dgü lt ig a b s ch lie ße n ( Ka s s e n b on dru cke n ) .

We n n m a n d ie Ta s t e „Bon p a rke n “ a n klickt , wird e s g le ich in d ie Lis t e d e r ge pa rkte n
Bon s ge we ch s e lt . In d ie s e m Mod u s ka n n m a n d ie ge p a rkte n Be s te llun ge n m a rkie re n
u n d zu rü ck in de n Ka s s e n m odu s la de n . Au ße rde m be s te h t h ie r d ie Möglich ke it , fü r d ie
ge pa rkte n Be s te llun ge n Abh ols ch e in e , Bon -Au ft rä ge s owie d ie Au ft rä ge a u f DIN A4
Form a t zu dru cke n .

Wich t ige Hin we is e :

Je de ge pa rkte Be s te llun g g ilt im Ka s s e n prog ra m m a ls Au ftra g u n d e rs ch e in t s o fort
n a ch d e m Pa rke n in d e r Au ft ra gs lis te ( im Mod u s Office - Bu ch h a ltu n g-
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Re ch n un gs we s e n ) . Im Modu s Office - Bu ch h a ltu n g -Re ch nu n g s we s e n kön n e n Au fträ ge
(g e p a rkte Bon s ) b e a rbe it e t u n d ge lös ch t we rde n .

Au ch we n n m a n e in e n Au ft ra g im Modu s Office - Bu ch h a ltu n g -Re ch n un gs we s e n
e rs te llt , g ilt d ie s e r a ls ge pa rkte Be s t e llu n g (Bon ) u nd e rs ch e in t g le ich ze it ig im
Ka s s e n m od u s in de r Lis te de r ge pa rkte n Be s te llun g e n (Bon s ) .

Za h lu ng s m od u s
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Be m e rku n g – h ie r kön n e n S ie d ie Lie fe ra d re s s e od e r s on s t ige Be m e rku nge n
e in ge b e n . De r e in ge g e be n e Te xt wird a u f de m Ka s se n bon a u fge fü h rt .

Ta lon (Art ike l ge t re n n t d ru cke n ) – de r Ka s s e n bon wird ge d ru ckt un d a u ße rde m wird
je de r Art ike l a u f e in e m s e pa ra te n Bon ge d ru ckt .

Bon dru cke n – De r Ka s s e n bon wird g e d ru ckt .

A4 Re ch n u n g – DIN A4 Re ch nu n g wird ge d ru ckt ( s ie h e a u ch Be s ch re ibun g zu m
„Re chn u n ge n , Au ft rä ge u n d Lie fe rs ch e in e kon fig ur ie re n “)

Bon n ich t d ru cke n – De r Bon wird nich t ge dru ckt . De r Ve rka u fs vorg a n g is t som it
a bge s ch los s e n u n d wird ordn u n gs ge m ä ß protokollie rt . Die Ka s s e n la de g e h t da be i
a u tom a t isch a u f (wie be im n orm a le n Ve rka u fs vorg a n g) .

Za h lu n g a b bre ch e n – de r Za h lun gs vorg a n g wird a bge b roch e n . Da s Progra m m
we ch se lt in de n Ka s s e n m odu s zu rü ck u n d m a n ka n n d ie Be s te llu n g korrig ie re n
(we ite re Art ike l de m Wa re n korb h inzu fü g e n ode r d ie be s t e h e n de n Art ike l lös ch e n ) .

ZWS-Ra b a t t – Zwisch e n s u m m e n ra ba t t wird be re ch ne t (Ra ba t a u f d ie En d su m m e ) .

Bon pa rke n – d e r Bon wird g e pa rkt ( s ie h e Be s ch re ibu ng zu m „Ka s se n m odu s“)

Abh ols ch e in – e in Ab h ols ch e in zu m a ktu e lle n Ka s s e n bon wird m it ge dru ckt .

Ku n de - Im Ka s s e n - u n d im Za h lu n gs m od u s ka n n m a n e in e n Ku n de n d e r Be s t e llun g
h inzu fü ge n , in de m m a n de n Ku nde nb u t ton a n klickt u n d d ie Ku nde n n u m m e r od e r de n
Ku nd e n n a m e n im S u ch fe ld e in g ib t . Alte rn a t iv ka n n m a n d ie b e s t e h e n de Ku nde n lis t e
a u fru fe n u n d d ie Au s wa h l t re ffe n . De n zu ge ordn e t e n Ra ba t t s a tz ka n n m a n d a be i
de a kt ivie re n . Na ch de m m a n e in e n Ku n de n a u s ge wä h lt ha t , e rs ch e in t im
Ka s s e n m od u s im m it t le re n Be re ich d ie Ku nd e n n u m m e r. Ku n de n da te n we rde n da b e i
a u f de m Ka s s e n bon a u fge fü h rt .

Die Kun d e n u m s ä tze we rde n in de r Da te n ba n k g e s p e ich e rt u n d im Modu s
„Ku n de n ve rwa ltu n g “ a u fge fü h rt .

Gu ts ch e in e – We rtgu ts ch e in e

In de r Gu ts ch e in ve rwa ltu n g kön n e n
Gu ts ch e in e e rs te llt u n d ve rwa lte t we rde n .
Gru n ds ä t zlich m ü s s e n zu e rs t
Gu ts ch e in vorla ge n e rs te llt we rd e n .

Gu t s ch e in vorla ge n :

Gru n ds ä t zlich m u s s zu e rs t m inde s te n s e ine
Gu ts ch e in vorla ge e rs te llt we rd e n ( Ers te llu n g
m e h re re r Gu ts ch e in vorla ge n m öglich ) . In de r S ta rt a u s füh ru n g (a u ch in de r
De m ove rs ion ) s in d b e re its m e h re re Gu ts ch e invor la g e n vorh a n d e n . S ie kön n e n d ie s e
we it e rh in n u tze n bzw. be a rbe it e n ode r Ih re e ige n e n Vorla g e n e rs te lle n .

Gu ts ch e in vorla ge n fin de n S ie im Modu s : Office -Eins t e llu n ge n -Gu t s ch e in vorla ge n

Gu t s ch e in ve rwa ltu n g :

In de r Gu ts ch e in ve rwa ltu n g we rd e n a lle a u s ge g e b e n e n un d e in ge lös t e n Gu tsch e in e
a u fg e lis t e t . Da be i ka n n m a n Gu t sche in e e in lös e n u nd s torn ie re n (we n n n öt ig ) .
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Da rü be r h in a u s ka n n m a n fü r d ie Su ch e ve rs ch ie d e n e Filte r ve rwe n d e n (z.B.
Be d ie n e r , Ku n de n e tc. ) .

Gu t s ch e in e e rs te lle n :

Um e in e n Gu tsch e in zu ve rka ufe n ,
klicke n S ie im Ka s s e n m odu s zu e rs t
a u f de n Bu t ton Gu ts ch e in e u n d da nn
a u f de n Bu t ton Gu ts ch e in e rs te lle n :

In de r n ä ch s t e n Ma s ke (s ie h e
n a ch s t e h e n d e Ab bildun g ) wä h le n S ie
zu e rs t e in e de r Vorla g e n a n u n d da n n im re ch te n Be re ich le ge n S ie

Gu ts ch e in a t t r ib u te ( Pre is , We r t , Be m e rku ng e n ) fe s t .

Die Gu ts ch e in n um m e rn we rd e n grun d sä tzlich a u tom a t isch im Ka s s e n prog ra m m
ge n e rie rt . S ie h a be n je doch d ie Möglich ke it , Ih re e ige n e n Gu tsch e in n u m m e rn d a be i
zu ve rg e be n . Da fü r klicke n S ie e in fa ch a u f de n Pfe il d ire kt n e be n d e m Ein ga be fe ld
u n d g e b e n S ie d ie Gu t s ch e in n u m m e r m a n u e ll e in .

S ie h a be n a u ch d ie
Möglich ke it e in
Ku nd e n kon to m it de m
Gu ts ch e in zu
ve rkn üp fe n , ind e m
Sie de n Bu t ton
Su ch e n a n klicke n u n d
e in e n Kun d e n
a u s wä h le n . Die
Ku nd e n da te n s te h e n
da n n a u f de m
Ka s s e n bon s owie a u f
de m Gu tsch e in bon .
Log isch e rwe is e m u s s
da s zu ve rkn üp fe n d e
Ku nd e n kon to ( Ku n d e )
im Ka s s e n p rogra m m
im Mod u s
„Ku n de n ve rwa ltu n g “ vorh a n d e n s e in b zw. e in n e u e s Ku n de n kon to e rs t e llt we rde n .

Die Fe lde r „Gu tsch e inn u m m e r“ u nd „Gu ts ch e in p re is “ s in d Pflich t fe lde r . Fe lde r
„Be m e rku ng e n “ s owie „Ku n de n d a te n “ s in d ke in e Pflich t fe lde r .

Be im Ers te lle n e in e s Gu tsch e in e s we rd e n zwe i Bon s ge dru ckt : Ka s s e n bon u n d
Gu t s ch e in bon

Au f de m Gu ts ch e in b on s t e h e n zwe i Nu m m e rn (ga n z ob e n u n d ga n z u n te n ) , d ie S ie
be im Ein lös e n de s Gu tsch e in e s fü r d ie S u che ve rwe n de n kön n e n .

Wich t ige r Hin we is :

We n n S ie d ie Gu t s ch e in nu m m e r vom Prog ra m m g e n e r ie re n la s se n , we rd e n zwe i
Ze t te l ge d ru ckt u n d zwa r: Ka s s e n b on u n d Gu tsch e inbon . Gu tsch e in bon g ilt in d ie s e m
Fa ll a ls Gu ts che in . Ka s s e n bon g ilt a ls Za h lun gs be le g .



1 0

We n n S ie Ih re e ige n e Gu tsch e in n u m m e r e in ge b e n (a n s ta t t e in e Nu m m e r vom
Prog ra m m ge n e rie re n zu la s s e n ) , wird n u r e in Ka s s e n bon d a be i ge d ru ckt . De r
Ka s s e n bon g ilt a ls Za h lun gs b e le g .
Da be i wird e s da von a u s g e g a n ge n , da s s S ie d ie fü r Ih r Ge s ch ä ft a n ge fe r t ig t e n
Gu ts ch e in e (z.B. Ge s ch e n kgu t sch e in e e tc. ) m it be re it s ve rg e b e n e n
Gu ts ch e in n u m m e rn ve rwe n de n .

Ein lös e n de r Guts ch e in e :

Um e in e n Gu tsch e in e in zu lös e n ,
we ch se ln S ie im Ka s s e n m odu s in de n
Modu s Fu n kt ione n , klicke n S ie de n
Bu t ton Gu ts ch e in e a n , ge be n S ie in de r
Ma s ke d ie Gu tsch e in nu m m e r e in u nd
klicke n S ie da n n de n Bu t ton Gu ts che in
S u ch e n a n . De r Gu t s che in wird ge su ch t .

Klicke n S ie d e n Bu t ton „Gu t s ch e in
e in lös e n “ a n .

Sollte d e r Gu ts ch e in be t ra g h öh e r a ls
Bon be t ra g s e in , s t e h e n Ih n e n zwe i
Möglich ke ite n zu r Ve rfü gu n g :

- e in e n Re s tg u ts ch e in zu e rs te lle n
- we ite r zu ve rka u fe n

We n n S ie d ie Op t ion „Re s tgu ts che in e rs te lle n “ a n klicke n , wird d e r Ka s s e n vorga n g
s om it a b g e s ch los s e n . De r Ka s s e n b on m it We rt „0 “ wird ge dru ckt . Da be i wird a uch e in
Re s tgu t s ch e in e rs te llt u n d ge d ru ckt . Fü r de n Re s tgu tsch e in wird da be i ke in
Ka s s e n bon e rs t e llt bzw. ge dru ckt .

We n n S ie b e im Ers t e lle n e in e s Re s tgu ts ch e in s Ih re e ige n e Gu tsch e in n u m m e r
e in ge b e n (a n s t a t t e in e Nu m m e r vom Progra m m ge n e rie re n zu la s s e n ) , wird fü r de n
Re s tgu t s ch e in ke in Ka s s e n bon e rs t e llt b zw. ge d ru ckt .
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Te rm inp la ne r

Die Spa lt e n im Ka le n d e r ze ige n die Ka le n de rwoch e n a n , d ie Ze ile n d ie Ka le n de rta g e
(Mon ta g bis Sa m s ta g ) . Die Pfe ilt a s te n ü be r d e m Ka le n de r b e we g e n d ie S pa lte n de r
Ka le n de rwoche n .

Ein e n n e u e n Ku n de n a n le ge n :

Au f „Ne u e r Kun d e “ klicke n u nd
u n d in de r n ä ch s t e n Ma s ke
(s ie h e S cre e n s h ot ) zu e rs t e in e
Ku nd e n n u m m e r m a n u e ll
Eing e b e n . Alt e rn a t iv kön n e n
S ie de n Pfe il a n klicke n – e s
wird da b e i e in e Ku n de n n u m m e r
a u tom a t isch ve rg e b e n .

Da n a ch kön n e n S ie re s t liche
Fe ld e r je n a ch Notwe n d igke it
Au s fü lle n .

Zu m Abs ch lie ße n klicke n S ie
a u f „S pe ich e rn “.

Ein e n n e u e n Te rm in a n le ge n :

- a u f „Ne u e r Te rm in“ klicke n - Be d ie n e r a us wä h le n
- Te rm in m it Da tu m u nd Uh rze it wä h le n
- Ku n de n a u swä h le n od e r a u f da s Plus ze ich e n (+ ) klicke n u n d e in e n n e u e n Ku n de n
a n le ge n
- Au s de r Dropdown -Lis te e in e Die ns t le is tu n g bzw. Art ike l wä h le n . Alt e rn a t iv kön n e n
S ie e in e n n e u e n Art ike l bzw. Die n s t le is tu n g u n d de n Pre is m a nu e ll e in g e be n . Die s e
we rde n da nn fü r de n Te rm in g e s pe iche rt u nd s te h e n a u f d e m Ka s s e n bon .
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Die n s t le is tu n g lös ch e n :

Die zu lös ch e n d e Die n s t le is tu ng
(Art ike l) in de r Lis te a n klicke n un d
da n n du rch Klicke n a u f da s rot e
Kre u z lös ch e n .
Be i Notwe n d igke it Te xt im
Fe ld „Not iz“ e in ge be n u nd
vora u s s ich t lich e Te rm in da u e r
a u s wä h le n . Zu m Ab s ch lie ße n
a u f „S pe ich e rn “ klicke n .

Te rm in be a rbe ite n ode r lös ch e n :

De n Ta g de s zu be a rbe ite n de n Te rm ins im Ka le n de r a u s wä h le n
De n zu be a rbe it e n d e n Te rm in in de r Lis t e m a rkie re n
Ku nd e be a rb e ite n : a u f „Ku n d e ä n de rn “ klicke n , Ku n de n pro fil be a rb e ite n u nd zu m

Absch lie ße n a u f „S p e ich e rn “ klicke n .
Te rm in be a rbe it e n : a u f „Te rm in ä n de rn “ klicke n , Te rm in d a te n be a rb e it e n u n d zu m

Absch lie ße n a u f „S p e ich e rn “ klicke n .
Te rm in lös ch e n : a u f „Te rm in lös ch e n “ klicke n , d u rch Klicke n a u f „lös ch e n “ im

ge öffn e t e n Fe n s t e r d ie En t s ch e id u n g be s tä t ige n

Du rch die Ein ga b e e in e s S t ich wort e s in da s Fe ld „Kun d e n s u ch e “ wird e in e Lis te m it
Ku nd e n he ra u sge g e be n , de re n Na m e n d ie s e s S t ich wort e n th a lte n . Du rch da s
An klicke n e in e s Ku n de n in d ie s e r Lis te wird d ie s e r a ls Ku n de fü r e in e n n e u e n Te rm in
ü be rn om m e n .

Da s Anklicke de r Ta s t e „S u ch e n “(obe n re ch ts ) be wirkt e in e op t is ch e Ve rg röß e ru n g
de s Ka le n de rs . Die s e wird du rch e in e rn e u te s Klicke n d ie s e r Ta s t e rü ckgä n g ig
ge m a ch t .

Zä h lprotokoll



1 3

Be d ie n u n g s a n le it u n g

Ka s se n s oftwa re fü r Ha n de l u n d Ein ze lh a n d e l

OFFICE

Ka s s e n s tu rz – Ka s se n na ch sch a u

Be im Au s fü h re n d ie s e s Tools wird de r Ka ss e n s ollbe s ta n d a n ge ze ig t – e in e de r
wich t ige n Vora u ss e t zu n ge n fü r Ka s se n n a ch sch a u .
Da du rch is t e s m ög lich , de n bu ch m ä ß ig e n Ka s s e n s ollbe s ta n d m it de m ta tsä ch lich
vorh a n de n e n Ka s s e n b e s t a nd zu e in e m be s t im m te n Ze itpu n kt zu ve rg le ich e n , u m
Ord n un gs m ä ß igke it d e r Ka s s e n fü hru n g fe s t zu s te lle n .

Art ike lve rwa ltu n g

Wa re n gru ppe n

In de r Art ike lve rwa ltu n g kön n e n S ie
b is zu 4 0 Wa re n gru p pe n a n le ge n .

So le g e n S ie e in e Wa re n gru pp e a n :

- in d e r lin ke n S pa lte e in le e re s Fe ld
m a rkie re n
- Wa re n gru ppe n n a m e n im gra u e n Fe ld
ga n z ob e n e in ge be n (s ie h e Ab b ildu n g)
- Fa rb e a u swä h le n ( fa lls n ö t ig )
- Spe ich e rn (Bu t ton - Diske t te ) a n klicke n
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Art ike l a n le ge n u n d be a rbe ite n

- in d e r lin ke n S pa lte d ie Wa re n gru ppe m a rkie re n , in de r n e u e r Art ike l a n ge le g t
we rde n s oll
- im re ch te n Be re ich im Fe ld „Art ike l“ de n Art ike ln a m e n e in g e b e n
- de n Ma u s ku rs or im Fe ld PLU/ EAN p la t zie re n
- Ba rcode a u f de m Art ike l e in s ca nn e n ( ha t de r Art ike l ke in e n e ig e n e n Ba rcod e ,
e in fa ch da n n d e n Pfe il a n klicke n – e s wird e in EAN-Cod e a u tom a t is ch vom Progra m m
ge n e rie rt )
- Pre is e in ge b e n
- Me h rwe r t s t e u e rwe rt a u s wä h le n
- Re s t lich e Fe ld e r a u s fü lle n ( fa lls nöt ig , d a d ie s e op t ion a l s in d )
- Spe ich e rn a n klicke n

Wich t ige Hin we is e :

VK- Pre is - We n n S ie da s Fe ld VK- Pre is ( Ve rka ufs p re is ) le e r la s s e n ode r a u f 0 (Nu ll)
s e t ze n , s o kön n e n S ie de n Pre is b e im Bu ch e n im Ka s s e n m od u s m a n u e ll e in ge b e n .

Lie fe ra n te n kön n e n in de r Art ike lve rwa ltu n g n u r a u s ge wä h lt we rd e n . Die
Lie fe ra n te n lis t e ka n n m a n im Mod us „Office -Wa re n ve rwa ltu n g-Lie fe ra n te n “ e rs te lle n .

Pfa n d & Le e rgu t kön ne n in de r Art ike lve rwa ltu n g n u r a u s g e wä h lt we rd e n . Die Pfa n d- /
Le e rg u t lis t e ka n n m a n im Modu s „Office - Ein s te llu n ge n - Pfa n d u n d Le e rgu t“ finde n .

Op t ion e n – h ie r könn e n S ie pa s s e n de Opt ion e n a u s wä h le n ( z.B. we n n S ie Te xt ilie n
ve rka u fe n , s o kön n e n Sie z.B. Größe u n d Fa rbe a u s wä h le n ) .

Se rie n n u m m e r – is t d ie Op t ion a kt ivie r t ( Ha ke n ge s e tzt ) , s o m u s s be im Anwä h le n de s
Art ike ls im Ka s s e n m odu s a u ch e in e Nu m m e r (z.B. Se rie n n u m m e r) e in g e ge be n
we rde n . Die e in ge g e be n e Nu m m e r wird a u f d e m Ka s s e n b on m itg e dru ckt u n d a u ch im
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Sys t e m ge s p e ich e rt . Im Mod u s Bon - His torie ka n n m a n de n Bon a n h a n d de r
Se rie n n u m m e r fin d e n .

EK-Pre is is t re in op t ion a le s Fe ld .

Ein h e it – h ie r kön n e n S ie e in e p a s se n de Einh e it a u swä h le n (z.B. S ie ve rka u fe n
Ge wich ts a rt ike l e tc. ) .

So progra m m ie re n S ie e in e n Ge wich ts a rt ike l:

Da be i so llt e n S ie u . a . im Fe ld Ein h e it d ie Opt ion Gra m m a us wä h le n u n d im Fe ld VK-
Pre is Pre is p ro Kg da be i a n ge be n . Be im Anwä h le n de s Art ike ls im Ka s s e n m odu s
e rs ch e in t e in Ein ga b e fe ld , in de m Sie da s Art ike lge wich t in Gra m m (!) e in g e be n
kön n e n . Z.B. we n n S ie 0 ,8 kg ve rka u fe n , so ge b e n S ie 8 0 0 ( Gra m m ) da be i e in .

Be s ta n d : In die s e m Fe ld kön n e n S ie de n Art ike lbe s ta n d a n g e be n . De r Art ike lb e s ta n d
wird m it Ka s s e n m odu s s yn ch ron is ie rt . Da du rch wird de r Wa re n b e s t a n d be i je d e m
Ve rka u f a ktu a lis ie r t .

Au ße rde m kön n e n S ie im Mod u s Eins te llu n ge n d ie Op t ion „Be n a ch rich t ige n , we n n
Wa re n be s ta n d we n ige r a ls …“ a kt ivie re n (Ha ke n s e t ze n ) u n d d ie krit is ch e An za h l von
Art ike ln a n g e b e n . S ollte d ie krit is che An za h l d e s Art ike ls e rre ich t s e in , wird d ie s s ofort
vom Prog ra m m ge m e ld e t .

Die Sor t ie ru n g sn u m m e r wird vom Prog ra m m a u tom a t is ch ve rge be n . S ie kön n e n
je doch je d e rze it d ie S ort ie ru n gs n u m m e rn be i Art ike ln m a n u e ll ä n de rn . Da be i we rd e n
d ie Art ike l in de r Wa re n gru p pe e n ts pre ch e n d s ort ie r t ( a n g e ordne t ) .

Mit d e r PC- Ma u s kön n e n S ie e in e n ode r m e h re re Art ike l m a rkie re n u n d da n n d ie
m a rkie rt e n Art ike l m it de r Ma u s in e in e a n de re Wa re n grup pe h in ü be rzie h e n . Die
Wa re n gru ppe wird d a be i in Ora n ge m a rkie rt un d e s we rd e n Ih ne n 3 x Va r ia n t e n
a n ge b ote n : Kop ie re n , Ve rs ch ie be n ode r Abbre ch e n (s ie h e Abb ildu n g) .

We n n S ie in de r lin ke n Spa lte d ie s e lb e Wa re n gru ppe a u swä h le n , s o we rd e n d ie Art ike l
e in fa ch d u p lizie r t .

Au ch ü be r d ie Fu n kt ion s ta s te n ( s ie h e n a ch s te h e n de Ab bildu n g ) kön n e n S ie e in e n od e r
m e h re re Art ike l:

- in e in e a n de re Wa re n gru ppe kop ie re n
- in e in e a n de re Wa re n gru ppe ve rsch ie be n
- Kop ie s pe ich e rn (d a be i wird e in e Kop ie in de rs e lbe n Wa re n gru pp e e rs te llt )
- Art ike l s pe ich e rn (we n n S ie d ie Art ike la t t rib u te ä n de rn )
- Et ike t t dru cke n ( e s wird e in Et ike t t in kl. Ba rcod e fü r de n Art ike l ge d ru ckt ) . Da fü r

m u ss e in Et ike t te n d ru cke r a n d ie Ka s s e a n g e s ch los s e n we rde n ( s ie h e Ka p ite l
„Et ike t te n dru cke n “) .

SET – Art ike l

Mit d e r Fun kt ion "S e t -Art ike l" ha be n Sie d ie Möglich ke it , m e h re re ve rs ch ie de n e
Art ike l m it e in e m Produ kt zu s a m m e n zu füh re n .
Da fü r wä h le n S ie zu e rs t de n Art ike l, de n S ie a ls Ha u p tp rod u kt im Se t fe s t le ge n
m öch te n u n d klicke n S ie da n n in de n At t rib u te n a u f de n Bu t ton „S e t - Art ike l“. Da be i
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e rs ch e in t e in e n e u e Ma s ke , in de r S ie d ie Art ike l fe s t le ge n , d ie m it de m Ha u p tp rod u kt
ve rkn üp ft we rde n s olle n .
Da be i kön n e n S ie m e h re re Art ike l de m Se t h in zu fü ge n . Zu m Abs ch lie ß e n -
„Spe ich e rn “.

Im En de ffe kt b e im Ve rka u f de s Ha up tp rod u kte s wird d ie ve rka u fte S tü ckza h l vom
Wa re n be s ta n d n ich t nu r be im Ha u ptp rod u kt , s on de rn a u ch be i de n da zu g e h örig e n
Art ike ln a b ge zoge n .

Art ike l-Du p lika t e a n ze ige n u n d be a rb e it e n

In die s e m Mod u s we rd e n a lle Art ike l- Du p lika te a u fge lis te t . Da be i we rd e n a uch d ie
Art ike l a n ge ze ig t , d ie zu de n u nbe n a n n te n Wa re n gru p pe n g e h öre n . Da be i h a be n S ie
d ie Möglich ke it , d ie Art ike l zu lös che n ode r in a n de re Wa re n gru ppe n zu ve rs ch ie be n .

Da m it d ie Du p lika te a n ge ze ig t we rde n , klicke n S ie zu e rs t d e n Pfe il a n . Die Du p lika te
we rde n a n ge ze ig t . Ma rkie re n S ie da n n e in e n Art ike l – e s we rde n a lle Du plika t e fü r
d ie s e n Art ike l im re ch te n Be re ich a nge ze ig t . Je t zt kön n e n S ie e in e n Art ike l im re ch te n
Be re ich m a rkie re n u n d Fu n kt ion s ta s te n be n u tze n .

Lie fe ra n t e n

In die s e m Mod u s kön ne n S ie n e u e Lie fe ra n te n a n le g e n u n d d ie b e s t e h e n d e n
Lie fe ra n te n da t e n b e a rbe it e n .

Et ike t te n d ru cke n

Es is t m ög lich im Ka s s e n prog ra m m Wa re n e t ike t te n zu e rs t e lle n u n d a u s zu dru cke n .
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Fü r de n Et ike t te n dru ck m u s s e in Et ike t te n dru cke r a n d ie Ka s s e a n ge s ch los s e n
we rde n .

Um die Et ike t te n zu e rs te lle n , m ü s se n S ie d re i wich t ige Ein s te llu n g e n vorn e h m e n :

1 . Et ike t te n dru cke r im Win dows in s ta llie re n
2 . Et ike t te n -Vorla ge im Dru cke rt re ibe r e rs te lle n ( im Win dows -Modu s „Dru cke r u n d
Fa xg e rä t e “)
3 . Et ike t te n -Vorla ge im Ka s s e n progra m m e rs te lle n ( im Mod u s Office - Ein s te llu n ge n -
La be l Ma n a ge r)

S ch rit t 1 : Et ike t te n dru cke r in s ta llie re n .

In s t a llie re n S ie de n Et ike t te n d ru cke r im Win dows s o wie e s in d e r
In s t a lla t ion s a n le itu n g zu m Et ike t t e n dru cke r be s ch rie b e n is t . Na ch e rfolgre ich e r
In s t a lla t ion e rs ch e in t de r Et ike t t e n dru cke r im Win dows - Mod u s „Dru cke r u n d
Fa xge rä te “.

S ch rit t 2 : Et ike t te n -Vorla ge im Drucke rt re ibe r e rs te lle n

Na ch de r In s t a lla t ion de s Et ike t te n dru cke rs m üs s e n die Et ike t te n vorla g e n im
Dru cke rt re ibe r ( im Win dows Sta rt -Ein s t e llun g e n - Dru cke r u nd Fa xge rä t e ) d e fin ie r t
we rde n . In je d e r vord e fin ie r t e n Vorla g e we rd e n d ie Et ike t te n größ e u n d e in ig e
Dru cke re in s te llun ge n g e s p e ich e rt .

Wich t ige r Hin we is : d ie in de r Et ike t te n vorla ge g e s p e ich e rte Et ike t te n g röße m us s m it
de r t a t s ä ch lich e n Et ike t t e n größ e ü be re in s t im m e n .

S ch rit t 3 : Et ike t te n -Vorla ge n im Ka s s e n progra m m e rs te lle n

Im Ka s s e n prog ra m m m ü s s e n fo lge n de Eins te llu n ge n vorg e n om m e n we rd e n :

1 . Et ike t te n -Vorla ge e rs te lle n
2 . Et ike t te n dru cke r u n d Et ike t te n vorla ge h in zu fü ge n

S ch rit t 1 : Et ike t te n vorla ge e rs te lle n

Die Et ike t te n ve rwa ltu ng ( La b e l-Ma na g e r) fin de n S ie im Mod u s „Office - Ein s te llu n ge n -
La be l Ma n a ge r“.

In die s e m Mod u s kön ne n S ie d ie Et ike t t e n vorla ge n e rs t e lle n u n d be a rb e ite n .

So e rs te lle n S ie e in e n e u e Et ike t te nvorla ge :

- in de n La b e l- Ma na ge r we ch s e ln
- Me n ü p u nkt Ein s te llu n ge n a n klicke n
- Die Et ike t te n g röße fe s t le ge n

Wich t ige r Hin we is : d ie in d ie s e m Mod u s ge s pe ich e r te
Et ike t te n größe m us s m it d e r ta t s ä ch lich e n Et ike t t e n größe
ü be re ins t im m e n . Je t zt kön n e n S ie Wa re n be ze ich nu n g ,
Ve rka u fs p re is , Ba rcode e t c. du rch die Au s wa h l ve rs ch ie d e n e r Va ria b le n de m Et ike t t
h inzu fü ge n :

- Me n ü p u nkt n e u e s Obje kt a n klicke n
- ge wü n sch te Va ria b le a u s de r Lis te wä h le n
- h in zu füge n a n klicke n
Da be i kön n e n S ie a u ch d ie Sch rift g röß e s owie a n de re Te xtpa ra m e te r de fin ie re n .
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Da be i kön n e n S ie a u ch n och d ie
Größe (Höh e ) de s Ba rcode s ä n d e rn .

Au ße rde m h a be n S ie a u ch n och d ie
Mög lich ke it ,
e in Bild de m Et ike t t h in zu zu fü ge n .
Da be i kön n e n S ie d ie s e lbe Me th ode
ve rwe n de n :

- wie d e r de n Me n ü pu n kt n e u e s
Obje kt a n klicke n

- Bild h in zu fü ge n a n klicke n
- Bild a u f de r Fe s tp la t te fin de n

(od e r a u f We ch se lm e d ie n )
- Bild h in zu fü ge n a n klicke n
Je tzt m ü s s e n S ie d ie Pos it ion ie ru n g de r
h inzu ge fü g te n Ele m e n te ( Te xt , Bild u n d
Ba rcode ) a u f d e m Et ike t t m a n u e ll
korr ig ie re n (m it de r PC-Ma u s ode r ü b e r
de n Tou ch s cre e n ) .

- da s Ele m e n t m it d e r Ma u s e rfa s se n
- da s Ele m e n t zu r g e wü ns ch te n S te lle a u f d e m Et ike t t h in ü be rzie h e n
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Na ch de m Sie a lle Ele m e n te a u f de m Et ike t t wie g e wü n sch t p la t zie r t ha be n , kön n e n
S ie d ie e rs te llt e Vorla ge a u f de r Fe s tp la t te s pe ich e rn :

- Me n ü p u nkt Da te i a n klicke n
- S pe ich e rn a ls a n klicke n
- Sp e ich e ro rt fü r d ie Et ike t te n vorla ge a u s wä h le n
- Sp e ich e rn drü cke n

Es e m pfie h lt s ich d ie Et ike t te n vorla ge n im folge n de n Ve rze ich n is zu s pe ich e rn :

C: \ Progra m m e \ POSprom Ein ze lh a n de l\ Et ike t te n vorla ge n

S ch rit t 2 : Et ike t te n dru cke r u n d Et ike t te n vorla ge h in zu fü ge n

- in de n Modu s Office - Ein s t e llu n ge n - Ge rä t e m a n a ge r we ch s e ln
- Hä kch e n be im Et ike t te n d ru cke r s e tze n
- Et ike t te n d ru cke r a u s de r Lis te wä h le n
- da s g e lbe Ve rze ich n isze ich e n a n klicke n (s ie h e S cre e n sh ot )
- d ie g e wü n s ch te Et ike t te n vorla ge finde n
- Sp e ich e rn a n klicke n

Da s e rs te llt e Et ike t t t e s te n :

Na ch de m Sie d ie Et ike t t e n vorla g e e rs t e llt u n d de n Et ike t te n dru cke r h in zu ge fü g t
h a be n , s ollt e n S ie s org fä lt ig t e s t e n , ob d ie Et ike t te n in d e r Art ike lve rwa ltu ng korre kt
ge dru ckt we rde n . Da fü r we ch s e ln Sie b it te zu e rs t in d ie Art ike lve rwa ltu n g , m a rkie re n
S ie e in e n Art ike l u n d klicke n S ie a u f d e n d e n Bu t ton Et ike t t d ru cke n . Da be i m u s s e in
Et ike t t fü r de n m a rkie rt e n Art ike l ge d ru ckt we rde n .

We ch se ln S ie da n n b it te in de n Ka ss e n m odu s u n d prü fe n S ie , ob de r a u f de m Et ike t t
s te h e n de Ba rcod e vom Ba rcod e s ca n ne r e rka n n t wird (be im Ein s ca n ne n de s Ba rcode s
a u f de m Et ike t t m u s s d e r Art ike l s ofort in d e r Be s t e lllis te e rs ch e in e n ) .
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Re chn u ng swe se n

Au ft rä ge - je de de r ge pa rkt e n Be s te llun ge n g ilt im Ka s s e n p rog ra m m a ls Au ft ra g u n d
e rs ch e in t s ofor t n a ch de m Pa rke n in de r Au ft ra g s lis te ( im Mod u s Office - Bu ch h a ltu ng-
Re ch n un gs we s e n ) . Im Modu s Office - Bu ch h a ltu n g -Re ch nu n g s we s e n kön n e n Au fträ ge
(g e p a rkte Bon s ) b e a rbe it e t u n d ge lös ch t we rde n .

Un d a n de rs ru m : je de r de r e rs t e llt e n Au ft rä ge im Mod u s „Re ch n un gs we s e n “ g ilt im
Ka s s e n progra m m a ls ge pa rkte r Bon u n d e rs che in t s ofor t n a ch de r Ers te llu ng d e s
Au ft ra g s (na ch An klicke n d e r Ta s te „Sp e iche rn “) im Ka s s e n m odu s in de r Lis te d e r
ge pa rkte n Be s te llun ge n (Fu n kt ion „Bon p a rke n “) .

Au ft rä g e kön n e n be lie b ig ge ä n de rt u n d ge lös ch t we rde n .

Re ch n u n ge n – d ie im Ka s s e n m odu s g e d ru ckte n Ka s s e n bon s ge lt e n a ls Re ch n u n ge n
u n d e rs ch e in e n s ofo rt n a ch de m Absch lu s s d e s Ka s s e n vorg a n gs im Modu s
Re ch n un gs we s e n .

Un d a n de rs ru m : je de r de r e rs t e llt e n u n d ge s p e ich e rt e n Re ch n un g e n im Modu s
„Re chn u n gswe s e n “ g ilt im Ka ss e n p rog ra m m a ls Ka s s e n bon u n d e rs che in t s ofort n a ch
Ers te llun g im Ka s s e n m odu s in de r Lis t e d e r ge d ru ckte n Ka s s e n bon s ( in de n „Bon -
His torie “ u n d „S torn o / Rü ckga be “) .
Die Re ch nu n ge n kön n e n n ich t ge ä nde rt we rd e n . Die Re chn u n ge n kön n e n n u r
ord n un gs ge m ä ß s torn ie r t we rd e n ( im Ka s s e n m odu s im Mod u s „S torn o / Rü ckg a be “
ode r im Mod u s „Re ch n un g s we s e n “) .

Au s je d e r Re ch nu n g ka n n e in ne u e r Auft ra g e rs t e llt we rde n .

Buch h a ltu ng
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Wich t ige r Hin we is : Be vor S ie e in e n n e u e n Au ft ra g ode r Re ch nu n g s pe ich e rn , p rü fe n
S ie b it te u n b e d in g t s org fä lt ig a lle Au ft ra gs - u n d Re ch n u n g s de t a ils .

Sofort Au ft ra g – h ie r kön n e n S ie e ine n n e u e n Au ft ra g (ge p a rkte n Bon ) e rs t e lle n .

Sofort Re ch n u n g – h ie r kön n e n S ie e in e n e u e Re ch nu n g (Ka s s e n bon ) e rs t e lle n .

Wich t ige r Hin we is : Be vor Sie e in e n n e u e n Au ft ra g ode r Re ch nu n g s pe ich e rn , p rü fe n
S ie b it te u n b e d in g t s org fä lt ig a lle Au ft ra gs - u n d Re ch n u n g s de t a ils . Zu m Abs ch lie ße n
klicke n S ie u n b e d in g t b it t e de n Bu t ton „S pe ich e rn “ a n !

Wa re n be s t e llu n g

Im Mod u s Wa re n b e s te llu n g we rde n a lle im Ka s s e n prog ra m m ge s pe ich e rt e n Art ike l
a u fg e lis t e t . Ein ze ln e Art ike l kön n e n in d ie Be s t e lllis te ü be rn om m e n we rde n . Da b e i
ka n n m a n a u ch d ie ge wü n s ch te S tü ckza h l a n g e b e n .
Na ch de m An klicke n de r Ta s t e „Sp e ich e rn “ e rs ch e in t d ie n e u e Be s te llun g im Modu s
„Be s te llun g s - His torie “ ( s ie h e Bu t ton obe n re ch ts ) .

Be s t e llu n gs - His tor ie

Im die s e m Mod u s we rd e n a lle Be s t e llun ge n a u fge lis te t . Je d e Be s te llun g ka n n m it
e in e m A4 Dru cke r a u sge dru ckt we rde n . Auße rde m h a be n S ie d ie Mög lich ke it d ie
Be s te llu ng im volle n Um fa n g zu wie de rh ole n .
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In ve n tu r

Im Mod u s In ve n tu r we rd e n a lle ge spe ich e rt e n Art ike l a u fge lis te t . Da be i ka n n m a n d ie
Art ike l n a ch Wa re n g ru ppe n filt e rn , inde m m a n e in e b e s t im m te Wa re n gru pp e a u s de r
Drop down - Lis te wä h lt . Es is t a u ch m ög lich d ie Art ike l a n d e rs a n zu ordn e n , in de m m a n
a u f die obe re n Ba lke n klickt (z.B. Art ike l a lph a b e t is ch a n ordn e n , in de m m a n a u f d e n
Ba lke n „Art ike l“ klickt) .

We n n m a n in d e r Art ike lze ile d a s Kä s t ch e n „Is t Be s ta n d “ a n klickt , wird d ie s e s g le ich
a kt iv u n d m a n ka n n da be i de n a ktue lle n „Is t Be s ta n d“ (a ktu e lle Art ike la n za h l de r
In ve n tu r g e m ä ß ) m a nu e ll e in ge b e n . Gle ich ze it ig ( s ofort n a ch Ein ga be de s Is t -
Be s ta n de s ) wird d ie Diffe re n z zwis ch e n S oll- u nd Is t -Be s tä n d e n a u tom a t is ch vom
Sys te m be re chn e t .

Na ch de m die In ve n tu r a b ge s ch los s e n is t , ka n n m a n d ie g a n ze Lis te in kl.
e in ge g e b e n e r Is t -Be s tä n d e in e in e CSV-Da te i e xport ie re n od e r a u s d ru cke n ( m it
e in e m A4 Dru cke r) .

Ve rwe n du n g von MDE-Ge rä te n :

Be i Ve rwe n du ng von MDE-Ge rä te n we rd e n d ie Art ike lda te n ( Ba rcod e u n d a ktu e lle
S tückza h l) in e in e r CS V-Da te i ge s pe ich e rt . Die Da te n a u s de r CSV-Da te i kön n e n in
d ie In ve n tu rlis te im port ie r t we rd e n .

Wich t ige r Hin we is :

Die In ve n tu rlis t e wird n ich t a u tom a t is ch im Ka s s e n prog ra m m ge s pe ich e rt . D.h . we n n
m a n d ie In ve n tu r lis te s ch lie ß t od e r e in fa ch in e in e n a n de re n Modu s we ch s e lt , ge h e n
d ie e in ge g e b e n e n „Is t Be s t ä n de “ u nwid e rru flich ve rlore n . De s we ge n e m pfe h le n wir
Ih n e n a u s drü cklich , d ie In ve n tu rlis te m e h rm a ls wä h re n d d e r In ve n tu r a ls CS V zu
s ich e rn .
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Be rich te

Pe rs on a lü be rwa ch u ng

In die s e m Mod u s we rd e n wich t ige Ka s s e n vorgä n ge e in ze ln e r Be n u tze r p rotokollie rt .

Ka s se n jou rn a l

Im Ka s s e n jou rn a l we rd e n a lle re le va n te n Ka s se n vorg ä n ge p ro tokollie r t . Die Da te n
kön n e n inn e rh a lb e in e s be s t im m te n Ze it ra u m s a n g e ze ig t we rde n . Jou rn a lda te n
kön n e n ü be r e in e n A4 Dru cke r a u s ge dru ckt we rde n . Es b e s t e h t a u ch d ie Möglich ke it ,
Jou rn a lda te n in e in e r CSV-Da te i (Exce l kom pa t ibe l) zu s pe ich e rn (s ie h e Abb ildu n g) .

Wa re n be s t a n d

In de r Lis te we rde n a lle e in ge p fle g te n Art ike l in kl. Wa re n be s ta n d a u fge fü h r t . De n
a ktue lle n Wa re n be s ta n d ka n n m a n d ire kt in de r Ta be lle b e a rbe ite n ( Än d e ru n ge n
we rde n a u tom a t is ch g e s pe ich e rt , s ob a ld m a n zu e in e m a n de re n Art ike l ge we ch s e lt
h a t ) . Da b e i h a be n S ie Mög lich ke it , d ie Ta be lle a ls CS V-Da te i (Exce l kom p a t ibe l) zu
s pe iche rn . De r Au s d ru ck ü be r e in e n A4 Dru cke r is t d a be i a u ch m öglich .
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Art ike l-Au s we rtun g

Ve rwa lte t e in e n a ch Wa re n g ru ppe n s ort ie rt e Lis te a lle r Art ike l, we lch n a ch de m
Art ike lt e xt ode r EAN- Cod e du rch s u ch t u n d a u s ge dru ckt we rde n ka n n . Be im Klick a u f
e in e n Art ike l in de r Lis te we rde n De ta ils zu m Art ike l a n ge ze ig t .

Ve rka u fs s t a t is t ik

Ze ig t e in e Lis te a lle r ve rka u fte n Art ike l je n a ch g e wä h lte m Ze it ra u m u n d Be d ie n e r a ls
S tun de n - ode r Ta ge s s ta t is t ik a n u nd ka n n a u s ge dru ckt we rde n .
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Z- Abs ch la g - Jou rn a l

In die s e m Mod u s we rd e n a lle a u s ge fü h rte n Z- Abs ch lä ge a u fge lis te t .

Eine Fu n kt ion zu m Dru ck de r Z-Absch lä ge a u f Bon dru cke r s owie d ie Möglich ke it d ie
Da te n in e in e r CS V- Da te i zu s p e ich e rn is t e b e n fa lls vorh a n de n .

Mon a t s u m s a tz

Ze ig t de n Um sa tz d e s a u sge wä h lte n Mon a t s n a ch Wa h l m it ode r oh n e
Wa re n gru ppe n a bre ch nu n g a n , d ie s e r ka n n e b e n fa lls a u s ge dru ckt we rd e n .

Be d ie ne ra b re chnu ng

Die Um sä tze e in ze ln e r Be d ie n e r inne rh a lb e in e s be s t im m te n Ze it ra u m s we rd e n
a n ge ze ig t . Filt e ru n gs - u n d Dru ckm ög lich ke ite n s in d e b e n fa lls vorh a n d e n .

Export - Buch u ng sda te n

Hie r ka nn m a n d ie Da te n fü r de n Export in e xte rn e Bu ch h a ltu ngs p rogra m m e (DATEV,
Le xwa re e t c. ) vorb e re ite n . Da fü r s olle n S ie zu e rs t a u f d e n Bu t ton „Ein s te llu n g e n “
klicke n u nd d ie fü r d e n Da te n e xport n ö t ige n Fe lde r fe s t le g e n . Da na ch klicke n S ie a u f
de n Bu t ton „Export ie re n “ u nd le ge n d e n Spe iche rort ( z.B. a u f d e r Fe s tp la t te ode r a u f
e in e m USB- S t ick) fe s t . Die Da te n we rd e n da b e i in CS V- Form a t e xport ie r t u n d kön n e n
m it e in e r Bu ch ha ltu n gss oftwa re h och ge la de n u n d a u s g e we rt e t we rd e n .
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Au s fü h rlich e In form a t ion e n da zu e rh a lte n S ie von Ih re m Ste u e rbe ra te r .

GDPdU - Tools

Fina n zä m te r p rü fe n s e it e twa 2 0 0 4 d ie
Be t r ie be zu n e h m e nd d ig ita l.

Die s e s Too l e rm ög lich t e in e n d ig ita le n
Export de r s te u e rre le va n te n Da te n a ls CSV
in kl. XML- Da te i, zwe cks we it e re r
Au swe rtun g du rch IDEA-S oftwa re .
Da s Tool ka n n im Fa lle e in e r
Be t r ie bs p rü fu n g d ire kt a n de r Ka ss e vom
Be t rie bs p rü fe r a u sge fü hrt we rd e n . Die
da be i e rs t e llt e n CS V-Da te ie n in kl. e in e r
XML- Da te i kön n e n in e in e m Ord n e r a u f de r
Fe s tp la t te ode r a u f e xt e rn e n Me die n ( z.B.
a u f e in e m USB- S t ick e t c. ) ge s pe ich e rt
we rde n .
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Fis ka l Prü fu ng

Be im Au s fü h re n d ie s e s Tools wird e in e in te rn e Da te n ba n kp rü fu ng d u rch ge fü h rt .
Du rch de n Prü fs u m m e n - Ch e ck wird fe s tge s t e llt , ob d ie Da te n in d e r Da te n ba n k
m a n ip u lie rt wu rde n .

Du rch Sys t e m a u s fä lle ( wie z.B. b e i e in e m Strom a u s fa ll) od e r in te rn e Win dows fe h le r
kön n e n Fe h le r in de r Da te n ba n k e n t s t e h e n , wod u rch d ie Prü fs um m e n n ich t m e h r
s t im m e n dü rfe n .

Um s a tzb e rich te

Hie r we rd e n Ta ge s um s ä tze de ta illie r t a u fge fü h rt . Die Ge s a m tbe t rä ge s te h e n g a n z
u n te n . Ein CSV- Export is t da be i a u ch m öglich .
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Kun de nve rwa ltu ng

Be im Ka s s ie re n , we n n S ie d ie Ta s te „Ku n de “ a n klicke n , kön n e n Sie e in e n Ku n de n
a u s s uch e n , in de m S ie d ie Ku n de n n u m m e r ode r de n Kun d e n n a m e n im Su ch fe ld
e in ge b e n . Alte rn a t iv kön n e n S ie d ie ga n ze Ku nd e n lis t e a u fru fe n u nd da n n Ih re
Au swa h l t re ffe n . De n de m Ku n de n zu ge ordn e te n Ra ba t ts a t z kön n e n S ie a u ch
de a kt ivie re n . Na ch de m S ie d e n Ku nd e n a u s ge wä h lt h a be n , e rs ch e in e n d ie
Ku nd e n da te n im Ka s s e n m odu s im linke n Be re ich u n d we rde n a u ch a u f d e m
Ka s s e n bon a u fg e fü h rt ( a u f d e m Ka ss e n b on m it g e dru ckt ) .

Au ße rde m we rde n e inze lne Um sä tze je d e s Kun de n in de r Da te n b a n k ge s pe ich e rt . Im
Ku nd e n kon to we rde n d ie Um s ä tze a n ge ze ig t .
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Be d ie n u n g s a n le it u n g

Ka s se n s oftwa re fü r Ha n de l u n d Ein ze lh a n d e l

Stornobe r ich te

Hie r we rde n a lle S torn ie ru n ge n in kl. S torn og rü n de a u fge fü h rt . Die Lis te ka n n m a n a u f e in e m
A4 Dru cke r d ru cke n . Ein CS V-Export is t e b e n fa lls m ög lich .
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IMPORT

Da s Im por t -Export Mod u l e r la u b t Ih n e n , d ie Art ike l a u s e in e r CSV-Da te i in d ie
Softwa re zu im por t ie re n u n d in d e n a n g e le g te n Wa re n gru p pe n zu s p e ich e rn .

De r Im por t von Art ike ln is t e in re la t iv kom plizie r t e r Proze s s , fü r d ie Du rch fü hru n g
de s s e n s pe zie lle Fa ch ke n n tn is se n öt ig s in d . Gru n ds ä t zlich kön n e n d ie Art ike l a u s e in e r
CSV-Da te i (Se m ikolon ge t re n n t) im port ie rt we rd e n .

Folge n de Art ike la t t ribu te kön n e n im port ie rt we rde n :

EAN-Barcode | Artike lna me | Verkaufspre is (VK) | Einkaufspre is (EK) | MwSt. | Artike lbes tand

We ite re Art ike la t t r ibu te we rde n n ich t ü b e rn om m e n u nd m ü s s e n m a n u e ll je de m
Art ike l zu ge wie s e n we rd e n .

De r Im port is t n u r a u s e in e r CSV-Da te i ( Se m ikolon ge t re nn t ) m ög lich .

Wa re n gru ppe n kön n e n n ich t m it im port ie r t we rde n . Be im Im port kön n e n S ie d ie
Art ike l in de n be re its a n ge le g te n Wa re n gru ppe n s pe ich e rn .

We n n d ie zu im p ort ie re n de CSV-Da te i e in e g roß e Anza h l d e r Art ike l e n th ä lt ( z.B.
m e h r a ls 1 0 .0 0 0 ) , s o ka n n d ie s be im Im port zu m Hä n ge n füh re n . In d ie s e m Fa ll
e m pfe h le n wir Ih ne n , d ie Art ike llis te in m e h re re CS V-Da te ie n a u fzu te ile n u n d je d e
Da te i e in ze ln zu im port ie re n .

Wich t ige r Hin we is : Die Art ike ln a m e n , d ie a u s m e h r a ls 2 0 Ze ich e n b e s t e h e n , we rd e n
be im Im port zwa r ü be rn om m e n , we rde n je doch im Ka s s e n prog ra m m a u tom a t is ch a u f
2 0 Ze ich e n ve rkü rzt (a bg e s ch n it t e n ) .

- Sp a lte n korre kt zu ordn e n
- Im port ie re n drü cke n
- de r Proze s s ve rla u f wird a n ge ze ig t
- Ma rkie re n S ie d ie Art ike l, d ie S ie in e in e r b e s t im m te n Wa re n gru pp e s pe ich e rn
m öch te n
- Ma rkie re n S ie d ie Wa re n gru p pe , in de r d ie Art ike l g e s pe ich e rt we rd e n s olle n
- S pe ich e rn drü cke n

Na ch de m Sie d ie Da te n im por t ie r t ha b e n , ü be rp rü fe n S ie b it t e s org fä lt ig , ob d ie
Art ike l korre kt im port ie r t wu rd e n (Art ike ln a m e n , Ba rcode s , Pre ise , MwSt e t c. ) .
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Ka s se n s oftwa re fü r Ha n de l u n d Ein ze lh a n d e l

Wich t ige r Hin we is :

Im Me n ü Da te i kön n e n S ie zu r Art ike lve rwa ltu ng we ch s e ln (z.B. u m zu ü be rp rü fe n , ob
d ie be re its im p ort ie r te n Art ike l korre kt in de n Wa re n gru ppe n ge s pe iche r t s in d e tc. ) .
Die Art ike l, d ie n och ke in e r Wa re n gru p pe n zu ge ordne t s ind , ge h e n da be i n ich t
ve rlore n , s on d e rn ble ib e n in de r Lis te u n d S ie kön n e n zu rü ck zu r Im port -Fu nkt ion
we ch se ln , u m de n Im port - Vorg a n g a bzu sch lie ße n (d ie re s t liche n Art ike l in de n
a n de re n Wa re n gru ppe n zu s pe ich e rn ) .

We n n S ie je d och im Me n ü Da te i Progra m m be e n de n a n klicke n , s o ge h e n die Art ike l,
d ie n och n ich t im port ie r t s in d , u n wide rru flich ve rlore n u nd S ie m ü s se n d a n n de n
Im port -Vorga n g wie de rh ole n .

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Wir ü be rn e h m e n ke in e rle i Ha ftu n g fü r Sch ä de n , Da te n ve rlu s te u n d a u ch fü r d ie
fe h le rh a ft ü be rnom m e n e n Art ike la t t r ibu te (Ve rka u fs - u n d Ein ka u fs p re is e , Ba rcode s ,
Ar t ike ln a m e n , S te u e rs ä tze , Ar t ike la n za h l e tc. ) , d ie du rch die Du rch fü h ru n g de s
Im port - Proze s se s u n d d ie An we n dun g d ie s e r An le itu n g in de r Softwa re e n ts te h e n
kön n te n .
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Ein s te llu n ge n

Progra m m – Ein s te llu nge n

Ka s s e n n u m m e r – e inde u t ige Nu m m e r d e s Ka s s e n s ys t e m s fü r d ie Ein rich tu ng e in e s
Ka s s e n n e tzwe rke s . S ta n da rd - Nu m m e r is t 1 .

Progra m m -Obe rflä ch e – Fa rba u s wa h l fü r d ie Prog ra m m obe rflä ch e .

Hin te rg ru n dfa rbe – Fa rba u s wa h l fü r de n Progra m m h in te rg ru n d .

Progra m m -Größe – An pa s s u n g de r Prog ra m m a u flös u n g a u f d ie Bilds ch irm g röß e :

- a u tom a t is ch , a bh ä n g ig von Bild sch irm a u flös u n g
- 8 0 0 x 6 0 0 - ca . 1 2 Zoll Bilds ch irm
- 1 0 2 4 x 7 6 8 - ca . 1 5 Zo ll Bilds ch irm

Fu n kt ions - Ein s te llun g e n

Ein m a n n be t r ie b (n u r e in Be d ie n e r m ög lich ) – ke in e Pa s s wort e in ga be m e h r n otwe n d ig .
Na ch de m S ta rt we ch s e lt da s Prog ra m m in de n Ka s se n m odu s .

An m e ldu n g m it Pa s s wort n otwe n d ig – is t n u r m it Op t ion „Ein m a n n b e t r ie b“ m ög lich .
Be im Sta rt is t d ie Ein ga be de s Adm in is t ra tor- Pa s s wor te s n otwe n d ig .

Be im Progra m m s ta rt wird e s a u tom a t is ch zu m Te rm in p la ne r ge we ch s e lt – da s
Prog ra m m s ta rte t a u tom a t isch im Te rm inp la n e r- Modu s .
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Son s t ige Art ike l m it m a n u e lle r Pre isa n ga be e in b le n de n – Ein / Au s s cha lte n de r
Fu nkt ion „s on s t ige Art ike l / Be m e rku n g e n “ im Ka s s e n m od u s

Ta lon e in b le n de n – de r Bu t ton Ta lon wird im Za h lu ng s m od u s a kt ivie r t .
Be d e u tu ng : Art ike l ge t re n n t d ru cke n – de r Ka s s e n bon wird ge dru ckt u n d a u ße rde m
wird je de r Art ike l a u f e in e m s e pa ra te n Bon g e dru ckt .

Me ldu n g , we n n Art ike l n ich t ge fu n de n – S ta n da rd -Me ld u n g we n n be im Ein s ca n n e n
de s Ba rcode s ke in e n Art ike l g e fu n de n wird .

Pie p ton , we n n Art ike l n ich t ge fu n de n – a ku s t is ch e
Me ldun g we n n be im Eins ca n n e n de s Ba rcod e s ke in e n
Art ike l ge fu n de n wird .

Be n a ch rich t ige n we n n Wa re n be s ta nd we n ige r a ls -
We n n d ie Anza h l von ve rfü g ba re n Art ike ln
krit is ch is t ( z.B. we n ige r a ls 5 ode r 1 0 Art ike l e tc.
ve rfü gb a r) , s o we rd e n S ie da rü b e r vom Prog ra m m b e n a ch r ich t ig t .

Z-Abs ch la g a u tom a t is ch dru cke n ü be r de n Bon dru cke r ode r A-4 Dru cke r
( Form u la rd ru cke r) – be im Aus fü h re n e in e s Z- Be r ich te s wird de r Z-Be rich t ge d ru ckt .
Is t d ie Op t ion d e a kt ivie r t , s o wird de r Z-Be r ich t be im Aus fü h re n n ich t ge dru ckt , wird
a be r t rot zd e m e rs t e llt u n d ge s pe iche r t . Im Modu s Office - Be r ich t e - „Z-Abs ch la g -
Jou rn a l“ ka n n m a n d ie a u fge lis te te n Z- Be rich te a u s dru cke n .

Be d ie n e r-Se lbs ta b re ch n u n g – Be im Au s fü h re n e in e s Z- Abs ch la ge s m u s s de r Ka s s ie re r
Ba rg e ld m a n u e ll zä h le n ( Is t - Be t ra g) u n d im Fe ld Ba r in Ka s s e n la de e in g e be n .

Be d ie n e r (Log in ) a u f de m Bon a n ze ige n – a u f de m Ka s s e n b on wird d a s Be d ie n e r-
Log in a u fge fü h rt .

Ar t ike l-Op t ion e n a u f de m Bon a n ze ig e n – Art ike lop t ion e n we rde n a uf de m Ka s s e n bon
m it g e d ru ckt .

Pfa n d / Le e rgu t Ta s te n e in b le n de n – d ie Pfa n d / Le e rg u t Fu n kt ion e n we rd e n im
Ka s s e n m od u s a n g e ze ig t

Abh ols ch e in e dru cke n – d e r Bu t ton „Abh ols che in “ wird im Ka s se n m od u s a kt ivie rt .

Wä h ru n g – Fe ld fü r d ie Ein ga b e de r Wä h ru n gs be ze ich n u n g.

Abkü rzu n g – z.B. Eu ro od e r CHF e tc.

S ta r tge ld – An fa n g s b e s t a nd be im e rs t e n Ka s se n s ta r t (Ers t in be t r ie bn a h m e ) .

Son s t ige Art ike l Te xt – de r vorp rogra m m ie rt e Art ike ln a m e im Fe ld de r Fu n kt ion
„Dive rs e Art ike l“.

Firm e n da te n

Im Mod u s Ein s te llu n ge n - > Firm e n da te n kön n e n S ie Ih re Ge s ch ä ft s in form a t ion e n
s pe iche rn .

Se tze n Sie d ie Ha cke n in de n Fe ld e rn , d ie fü r Bon kopfze ile n u n d Be rich te
ü be rn om m e n we rde n s olle n . Zu m Ab s ch lie ße n d ie Ta s te „Sp e iche rn “ a nklicke n .
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Pe rs on a lve rwa ltun g

In die s e m Form u la r we rde n d ie Da te n d e s Pe rs on a ls (Be d ie n e r) e rfa s s t .

Um e in e n n e u e n Be n u tze r a n zu le ge n , klicke n S ie a u f d e n Bu t ton „Ne u “ u n d g e b e n
Na m e n , Log in u n d Pa s s wort e in .

Da n a ch kön n e n S ie Re ch te d e m Be n u tze r ve rge be n .

Wich t ig : we n n Sie im Be n u tze rkon to d ie Op t ion Office a u f „ja “ s e tze n , s o h a t de r
Be n u tze r Adm in is t ra t ion s re ch te u n d log isch e rwe ise a u ch u n e in ge s ch rä n kte n Zu griff
a u f a lle Ein s t e llu nge n de s Ka s s e n p rog ra m m s .
We n n S ie im Be n u tze rkon to d ie Opt ion Office a u f „Ne in “ s e tze n (d ie s ich e rs t e
Me th od e ) , s o kön n e n Sie fe s t le ge n , ob d e r Be n u tze r Zu griff a u f folge n de Opt ion e n h a t
(„Ja “ ode r „Ne in“) :

S torn o – d e r Be d ie n e r da rf sowoh l e in ze ln e Art ike l a u s d e m Ka s s e n b on a ls a u ch d e n
ga n ze n Bon s torn ie re n .

Sofort -S torn o – d e r Be d ie n e r da rf e in ze lne Art ike l a u s d e m Ku n de n wa re n korb
(Be s t e lllis te im Ka s s e n m odu s ) lös ch e n .

Gu t s ch e in – d e r Be d ie n e r da rf Gu t sch e in e ve rka u fe n u nd Ein lös e n

Bu ch h a ltu n g – d e r Be d ie n e r h a t Zugriff a u f de n Mod u s Bu ch h a ltu n g

Wa re n ve rwa ltu ng - d e r Be d ie n e r h a t Zu griff a u f de n Mod u s „Wa re n ve rwa ltu n g “

Gu t s ch e in S torno - de r Be d ie n e r da rf Gu ts ch e in e s torn ie re n

Plu s / Min u s Fu n kt ion - de r Be d ie n e r da rf im Ka s s e n m odu s d ie Be s te llm e n g e ü be r d ie
Ta s te n „+ “ u n d „- “ korrig ie re n

Ein / Au s ga be – de r Be d ie n e r da rf im Ka s s e n m odu s d ie Fu n kt ion e n Ein la ge u n d
En tn a h m e a u s fü h re n

X-Abs ch la g – d e r Be d ie n e r d a rf X-Abs ch lä g e a u s fü h re n

Art ike lra ba t t - de r Be d ie n e r da rf Art ike l m it Ra b a t t ve rka u fe n . De n m a xim a le n
Ra b a t t s a t z in % ka n n m a n im Fe n s t e r ( d ire kt d a n e be n ) a n ge be n .

Z-Abs ch la g – d e r Be d ie n e r d a rf Z-Abs ch lä g e a u s fü h re n
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Le tzte r Bon – d e r Be d ie n e r da rf im Ka s s e n m od u s d ie Fu n kt ion „Le tzte r Bon “ be n u tze n
(d a rf de n le t zte n Bon ne u a u s d ru cke n )

Ein s te llu n ge n – d e r Be d ie n e r ha t Zugriff a u f de n Mod u s Eins te llu n g e n

Na ch An m e ld u ng Office s ta r te n – h ie r ka n n m a n fe s t le g e n , in we lch e m Mod u s d a s
Ka s s e n progra m m g e s ta r te t wird , we n n m a n s ich in s Ka s s e n prog ra m m a ls
Adm in is t ra tor e in log g t ( im Mod u s „Office “ od e r im „Ka s s e n m odu s “) .

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Wir e m pfe h le n Ih n e n a u s d rü cklich , Be n u tze r n ich t a u s de r Lis te zu lös ch e n , we il S ie
in s o e in e m Fa ll d ie Um s ä tze von ge lös ch te n Be n u tze rn n ich t m e h r s e pa ra t
kon t ro llie re n kön n e n !!!
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ste u e r- Ein s te llun g e n

Hie r ka nn m a n d ie S te u e rs ä tze be lie b ig e in s t e lle n (z.B. fü r De u t sch la n d 1 9 % u n d 7 %
ode r Ös te rre ich 2 0 %
u n d 1 0 % , fü r d ie S ch we iz … e tc. ) . Da be i kön n e n a u ch m e h re re Ste u e rs ä tze e rs te llt
we rde n .

- Kon to – Bu ch h a ltu n g s kon to
- Ge ge n kon to
- Ke n n ze ich e n

Die Ang a be n von Kon te n , Ge g e n kon te n u n d Ke n n ze ich e n s in d fü r de n korre kt e n
Export de r Da te n in d ie Bu ch h a ltun gs s oftwa re (DATEV, Le xwa re e t c. ) e rforde rlich .
Fü hre n S ie ke in e n Da te n e xport du rch , b ra u ch e n S ie da n n ke in e An ga be n h ie r zu
m a ch e n .

Au s fü h r lich e In form a t ion e n zu d e n Ang a be n von Kon te n , Ge ge n kon te n u nd
Ke n n ze ich e n e rh a lte n S ie von Ih re m S te u e rb e ra t e r .

Wich t ige r Hinwe is : Die Me h rwe r t s te u e rwe rte s ind Pflich ta n g a be n .

Za h lu ng s m e th ode n

In die s e m Mod u s kön ne n d ie g e s pe ich e rt e n
Za h lu ng s m e th ode n ge ä n de rt un d d ie Ne u e n
e rs te llt we rde n .

De r im Fe ld „Be m e rku n g fü r d ie Re ch n u n g “
Eing e g e b e n e Te xt wird a u f de m Bon a u fg e fü h rt .
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Ka s s e n la de öffne n – h ie r kön n e n S ie be s t im m e n ,
ob d ie Ka s se n la de b e im Bon dru ck ge öffn e t we rd e n s oll.

Abfra ge be i de r Ka u fa bwicklu n g – s . Bild

EAN – Pre s se code u n d VMP Eins te llu ng e n

Die Softwa re is t a u ch n och fü r de n Ve rka u f von Pre s s e a rt ike ln ge e ign e t (z.B. im Kios k
ode r Lot to-Toto)

Da be i is t e s zwis che n zwe i Me th ode n zu u n te rs ch e ide n :

- Oh n e Ein pfle ge von Pre s s e a rt ike ln
- Mit Ein pfle ge von Pre s s e a rt ike ln

Me th ode 1 : Oh ne Ein pfle ge von Pre s s e a rt ike ln

Pre s s e a rt ike l m ü s s e n S ie da be i n ich t m a n u e ll e in pfle g e n , s on d e rn kön n e n pra kt is ch
s ofort n a ch Pre s s e e in ga n g m it de m Ve rka u f s t a r te n , in d e m S ie d e n Ba rcod e a u f e in e r
Ze itu ng ode r Ze it s ch rift e in fa ch e ins ca n n e n . Be im Ein s ca n n e n we rd e n Pre is un d MwS t
a u tom a t isch a u s de m Ba rcode da b e i e rm it te lt . Die Be ze ichn u n ge n we rde n d a b e i n ich t
e rka n n t u n d a u f de m Ka s s e n bon s t e h t n ur e in e a llge m e in e Be ze ich nu n g wie z. B.
„Ze itu n g“ ode r „Pre s s e a rt ike l“. De r Pre is u nd d ie MwS t . we rd e n a u f de m Ka s s e n bon
a u fg e fü h rt .

Me th ode 2 : Mit Ein pfle ge von Pre s se a rt ike ln

Da be i m ü s s e n Pre s s e a rt ike l m a n u e ll inkl. Be ze ich n u n ge n u n d Ba rcode s in d ie
Ka s s e n s oftwa re e in ge p fle g t we rde n ( s ie h e n a chs t e h e n d e Ab bildu n g e n ) .

Alte rn a t iv ka n n m a n a u ch
d ie Im port -Fu nkt ion
ve rwe n de n , we n n e in e Lis t e
de r Pre s s e a rt ike l a ls
CS V-Da te i vorh a n de n is t .
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Be i de r Ve rwe n d u ng d ie s e r Me th ode we rde n b e im Ein s ca n ne n a uch d ie
Be ze ich nu n ge n de r Pre s s e a rt ike l ( Ze itu n gs na m e n e tc. ) e rka n n t u n d im Ka s s e n m od u s
a n ge ze ig t . Eb e n fa lls we rde n d ie Be ze ich n u n ge n , Pre is e u n d MwSt a u f de m Ka s s e n bon
a u fg e fü h rt . De m e n t s p re ch e n d we rde n Pre s s e a rt ike l a u ch in de r S ta t is t ik da rg e s te llt .
Fü r d ie Ein s t e llu ng de s VMP-Modu le s m ü s se n S ie Ih re EHASTRA Nu m m e r e in ge b e n ,
d ie S ie von Ih re m Gros s is te n e rh a lte n h a be n .

Da te n s iche ru ng

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Wich t ige r Hin we is : Wir e m pfe h le n Ih n e n a u s d rü cklich , d ie Da te n ba n k re ge lm ä ß ig zu
s ich e rn .
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Da te n ba n k – im Fe ld s te h t de r Pfa d zu r Da te n ba n k, a u f d ie da s Prog ra m m zu g re ift .

Die Da te n ba n kd a te i ka n n n ich t n u r im a n ge ge b e n e n Ve rze ich n is p la tzie r t we rd e n ,
s on de rn a u ch a n e in e m a nde re n Ort a u f de r Fe s tp la t te od e r s oga r a u f e in e m e xte rn e n
Re ch n e r ode r Da te n t rä g e r wie z.B. a uf e in e m Se rve r .

Be im Pfa d we ch se l is t e s zwinge n d n otwe n d ig de n Pfa d zu d e n obe n ge n a n n te n
Da te ie n zu te s te n – d a fü r s te h t Ih ne n d e r Bu t ton „Ve rb in d u n g te s te n “ zu r Ve rfügun g .

DB- Pa s s wort ( Da te n ba n kp a s s wort ) – d ie Da te n ba n k is t m it e in e m Pa s s wor t
ge s ch ü tzt . Da s Pa s s wor t s o ll n ich t ge ä n d e rt we rde n .
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Da te n ba n k s iche rn be im Progra m m s ch lu s s – is t d e r Ha ke n g e s e t zt , s o wird e s be im
Be e n de n de s Prog ra m m s ( im Ka s s e n m odu s ) Ih n e n a n ge bote n , e in e S ich e ru n gs kop ie
de r Da te n ba n k zu e rs te lle n .

Da te n ba n k – S ich e ru n gs kop ie e rs te lle n - Alte rn a t iv kön n e n S ie je de rze it e in e
S ich e ru n gs kop ie de r Da te n b a nk e rs t e lle n , in de m S ie de n Bu t ton „S ich e ru n gs kop ie de r
Da te n ba n k e rs te lle n “ a n klicke n .

Ve rze ich n is - im Fe ld s te h t de r Pfa d zu m Ve rze ich n is , in d e m die e rs te llt e n
S ich e ru n gs kop ie n a bge s pe ich e rt we rd e n .

Be i de r Notwe n d igke it kön n e n S ie a u ch e in e n a n de re n Pfa d a n ge b e n (z.B. d e n Pfa d zu
e xte rn e n Me d ie n wie z.B. USB-S t ick od e r e in e e xte rn e Fe s tp la t te e tc. ) .

Bu t ton „Ve rze ich n is le e re n “ – be im An klicke n de s Bu t ton s we rde n a lle ge s pe ich e rt e n
S ich e ru n gs kop ie n u n wid e rru flich g e lös ch t . S om it kön n e n S ie d ie n ich t m e h r a ktu e lle n
S ich e ru n gs kop ie n a u f e in m a l lös ch e n u n d d a n a ch e in e Ne u e a ktue lle e rs te lle n .

Da te n ba n k fü r de n Ers tbe t r ie b vorbe re ite n - e s we rd e n da be i a lle Tra n s a kt ion e n in kl.
Z- Absch lä ge , d ie S ie zu r Probe a u s ge füh rt h a be n , u n wid e rru flich ge lös ch t . Die
e in ge p fle g t e Wa re n gru ppe n u n d Art ike l b le ibe n u n ve rä n de rt da be i.
Als We rke in s te llu n ge n s pe ich e rn – e s wird da b e i d ie a ktue lle S oftwa re kon fig u ra t ion
a ls We rke in s t e llu n g ge s ich e rt .

Wich t ige r Hin we is : e s we rd e n n u r die S oftwa re e in s te llun ge n da be i ge s pe ich e rt . Die
Art ike l sowie d ie Um s ä tze we rd e n n ich t da b e i ge s iche r t . Die Art ike l s owie d ie Um s ä tze
kön n e n n ur durch d a s Ers t e lle n e in e r S ich e ru n gs kop ie de r Da te n b a n k ge s ich e rt .

We rke in s te llu n ge n wie de rh e rs te lle n – e s we rde n da be i d ie We rke in s te llu nge n
wie de re ing e s t e llt ( s ie h e a u ch die Opt ion : „Als We rke in s te llu n ge n s pe ich e rn “) .

Stornogrü n de

Hie r we rd e n d ie vorp rogra m m ie rt e n S to rn og rü n de a u fg e lis t e t . Da be i ka n n m a n d ie
be s te h e n de n S torn og rü n de b e a rb e it e n ode r lös ch e n u nd a u ch n och d ie Ne u e n
h in te r le ge n .
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Re ch n u nge n , Au ft rä g e u n d Lie fe rs ch e in e kon figu rie re n
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In die s e m Mod u s ka n n m a n Re ch nun gs - , Auft ra g s - u n d Lie fe rs che in vorla g e n fü r de n
Au sd ru ck im DIN A4 Form a t kon figu rie re n .
Fü r e in e be q u e m e Arbe it e m p fe h le n wir Ih ne n , e in e n orm a le PC- Ma u s da b e i zu
ve rwe n de n .

De n Kon figu ra t ion s m odu s fin de n S ie im Modu s Office - Ein s te llu n ge n - A4 Doku m e n te .

Wich t ige Hin we is e :

1 . In de r Prog ra m m -Sta rt a u s fü h ru ng s in d d ie Vorla ge n ( fü r Re ch nu n g e n , Au fträ ge
u n d Lie fe rs ch e in e ) be re its e rs te llt u n d vorkon figu rie r t . De s we g e n e m pfe h le n wir
Ih n e n a u s drü cklich , n u r n och d ie Te xte fü r d ie Kopf- u n d Fu ßze ile n u n d a u ch n och fü r
d ie Fu ße b e n e e in zu ge be n un d ke in e we ite re n Ein s t e llu n ge n vorzu n e h m e n .
2 . Je d e Vorla ge (Re ch n un g , Au ft ra g u n d Lie fe rs ch e in ) m u s s e in ze ln be a rbe it e t
we rde n . Die Än de ru n ge n , d ie in e ine r de r Vorla ge n durch ge fü hrt wu rde n , we rd e n
n ich t fü r d ie a n de re n Vorla ge n ü b e rn om m e n .
3 . Be im Um s ch a lte n zwis ch e n de n Re it e rn m ü s s e n d ie d u rch ge fü h rt e n Än de ru n ge n
u n be d in g t g e s pe ich e rt we rd e n . Da fü r klicke n S ie je de s Ma l zu m Abs ch lie ße n d ie Ta s t e
„Spe ich e rn “ a n .

Se ite n rä n de r : h ie r ka n n m a n Se it e n rä n de r e in s te lle n .

Kop fze ile : h ie r ka n n m a n de n Te xt fü r d ie Kopfze ile e in ge be n . Be s te h t d ie Re ch nu n g
a u s m e h re re n Se ite n , s o wird de r e in ge g e be n e Te xt a u f je d e r Se it e in de r Kopfze ile
a u fg e fü h rt .

Kop fe be n e : h ie r ka nn m a n Firm e n da te n , Ku nd e n da te n u n d Firm e n logo p la tzie re n .
Ih re Firm e n d a te n m ü s s e n S ie h ie r n ich t e in ge b e n , s on d e rn d ie Firm e n da te n e in fa ch
im Mod u s Office - Ein s te llu n ge n - Firm e n d a te n h in te r le ge n . Die e in ge ge be n e n
Firm e n da te n we rd e n da n n a u tom a t isch fü r de n Re ch n un gs d ru ck ü be rn om m e n . Au ch
d ie Ku n de n da te n we rde n a u tom a t isch fü r de n Re ch n un gs dru ck ü be rn om m e n , we n n
de r Be s te llun g e in Ku n de h in zu g e füg t wird . Ih r Firm e n logo ( od e r Bild) kön n e n S ie
a u ch h in zu fü ge n , in de m S ie de n But ton „Bild / Log o“ a n klicke n u nd d a s Firm e n logo
(Bild ) a u f de r Fe s tp la t te fin de n .

Die Te xt fe lde r ka n n m a n be lie b ig a uf de r Re ch nu n g p la tzie re n , in de m m a n a u f da s
Fe ld klickt u n d da n n zu r ge wü n sch te n S te lle a u f de r Re ch n u n g zie h t .

Um e in e ge n a u e re Pla tzie ru n g e in e s Te xt fe lde s zu s ch a ffe n , ve rwe n d e n S ie b it t e d ie
S ta n da rd -Ta s t e n kom bin a t ion „S trg . + Pfe il n a ch links / re ch t s / obe n / u n te n “

Fu ße be n e : h ie r ka n n m a n de n Te xt fü r d ie Fuße b e n e e in ge be n .

Fu ßze ile : h ie r ka n n m a n de n Te xt fü r d ie Fu ßze ile e in ge b e n . Be s te h t d ie Re ch n u n g
a u s m e h re re n Se ite n , s o wird de r e in ge g e be n e Te xt a u f d e r le t zte n S e it e u n te n
a u fg e fü h rt .

Ein s te llu n ge n : h ie r kön n e n S ie d ie Va ria b le n fü r d ie Re chn u n gss pa lte n a u swä h le n .
Au ße rde m kön n e n S ie h ie r Fe ld bre it e u n d Au s rich tu n g be s t im m e n . Au ch zu s ä tzlich e
Te xte kön n e n S ie h ie r e in ge b e n .
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Ge rä te -Ma n a g e r

Im Mod u s „Ge rä te -Ma n a ge r“ kön n e n S ie d ie Ka s s e n pe riphe rie ge rä te e in rich te n :
Bon dru cke r , Ge ld la d e , Ku n d e n d isp la y ( Ku n de n a n ze ige ) , Ba rcode s ca n ne r u nd
S ta n da rd -Dru cke r ( A4 Dru cke r) .

Bond ru cke r

De r Bon d ru cke r m u s s a m An fa n g a uf d e m Ka s s e n re ch n e r in s ta llie r t s e in .
- Bon dru cke r in d e r Dropdown -Lis t e a u s wä h le n
- „S pe ich e rn “ a n klicke n
- Te s te n “ a n klicke n u n d s om it prü fe n , ob de r Bon dru cke r korre kt im Ka s s e n progra m m
fu n kt ion ie rt .
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Wich t ige r Hin we is : Da s Ka s s e n progra m m u n te rs tü tzt a lle POS -kom pa t ib le n
Bon dru cke rm ode lle . Fü r d ie korre kte In s ta lla t ion s in d s pe zie lle Fa ch ke n n tn is s e n ö t ig .
Die In s ta lla t ion s ollt e vom Fa ch m a n n du rch ge fü h r t we rde n .
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ka s se n la de (Ge ld la de )

Da s Prog ra m m u n te rs tü tzt d ie Ka s se n la de n , d ie ü b e r de n Bon dru cke r ge s te u e rt
we rde n (RJ1 1 / 1 2 An sch lu s s ) .
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Au ße rde m ka n n m a n a u ch d ie Ge ldla de n ins ta llie re n , d ie a n e in e d e r Sch n it t s t e lle n
de s Ka s se n re ch ne rs a n ge s ch los s e n we rde n . Fü r d ie korre kte In s ta lla t ion s in d s p e zie lle
Fa ch ke n n tn is s e n öt ig . Die In s t a lla t ion s ollte vom Fa ch m a n n d u rch g e fü h rt we rde n .

Kun de na nze ige

Da s Ka s s e n prog ra m m un te rs tü t zt Ku n d e n a n ze ige n m it s e rie lle n An sch lü s s e n u n d
a u ch n och Ku n d e n a n ze ige n m it Ep son S ta n da rd An s ch lü s s e n RJ1 1 / 1 2 (m it S t e u e ru n g
ü be r de n Bon dru cke r) . Fü r d ie korre kt e In s t a lla t ion s in d s p e zie lle Fa ch ke n n tn is s e
n öt ig . Die In s ta lla t ion sollt e vom Fa ch m a n n d u rch ge fü h rt we rde n .

Form ula r- Dru cke r

Als Form u la rd ru cke r kön n e n S ie e ine n g a n z n orm a le n DINA4 -Dru cke r
(Tin te n s t ra h ldru cke r , La s e rd ru cke r , Kom bige rä te e t c. ) e in s e t ze n . De r Sta n d a rd -
Dru cke r ( Form u la r- Dru cke r) m us s a m An fa n g a u f Ih re m Ka s se n re ch ne r ins ta llie rt
we rde n .

- Hä kch e n se t ze n
- de n Dru cke r a u s de r Drop down -Lis t e a u s wä h le n
- Te s te n a n klicke n u n d s om it p rü fe n , ob d e r Dru cke r korre kt fu n kt ion ie r t
- „Spe ich e rn “ a n klicke n

Ba rcode sca n n e r

Da s Ka s s e n prog ra m m un te rs tü t zt Ba rcode s ca n n e r m it PS / 2 - (Ta s t a tu r) , COM- u n d
m it USB- An s ch lü s s e n . Die Ba rcode sca n n e r we rde n in de r Re g e l a u tom a t is ch vom
Sys te m e rka n n t u n d s ind da d urch s ofor t e in sa t zb e re it . Fü r d e n Eins a t z m a n ch e r
Ba rcode s ca n n e r is t d ie Tre ib e rin s ta lla t ion n otwe n d ig .

Et ike t te n dru cke r – h ie r kön n e n S ie e in e n Et ike t t e n dru cke r e in s te lle n . De r
Et ike t te n dru cke r m u ss zu e rs t im Win dows in s ta llie r t ( in kl. Orig in a l- Tre ib e r) we rd e n .
Na ch de r In s t a lla t ion e rs ch e in t de r Et ike t t e n dru cke r in d e r Dropd own - Lis t e .

Au ch e in e Et ike t te n vorla ge m u ss a us g e wä h lt we rd e n , in de m m a n de n g e lbe n Bu t ton
(Ordn e r) d ire kt n e b e n de m Vorla g e n fe ld a n klickt . Wie d ie Et ike t te n vorla ge n e rs te llt
we rde n , is t im Ka p ite l „Et ike t te n dru cke n “ be s ch rie be n .

ENTER- Su ffix na ch EAN-Code (e m pfoh le n e Ein s t e llu n g) - e s wird h in te r je de m
e in ge le s e n e n Ba rcode e in „En te r Ze ich e n “ ge s e t zt ( e n ts p rich t d e r Ein ga be ta s te a u f
de r Ta s ta tu r) .

Ke in En te r – is t d ie Opt ion g e wä h lt , s o s t e lle n S ie d ie Sca n n e r- Wa rt e ze it a u f 1
Se ku n de e in .

Pfa n d / Le e rgu t Ein s te llu n ge n

Hie r kön n e n S ie n e u e Pfa n d- u n d Le e rg u twe r te e rs te lle n u n d d ie Be s t e h e n de n
be a rb e it e n .
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Lize n z

Die „POSprom Ha n d e l Plus “ is t e in e Ka s s e n s oftwa re m it zwe i m ög lich e n Lize n ze n :

- 3 0 - Ta g e De m ove rs ion Lize n zve rt ra g
- Un be g re n zt e r En dbe n u tze r-Lize n zve rt ra g ( "EULA")

Softwa re a kt ivie re n – in die s e m Mod u s ka n n d ie Softwa re lize n z on line od e r m a n u e ll
a kt ivie r t ( fre ige s ch a lt e t ) we rd e n . Gru n d s ä t zlich wird d ie in s ta llie r t e De m ove rs ion fü r
we it e re un be g re n zt e Nu tzu n g fre ige s ch a lte t .

S ys te m a n forde ru n ge n

Ka s s e n com p u te r: S ta n da rd PC ode r Win dows -ba s ie r t e n Ka s s e n com pu te r
Proze s s or: In te l Pe n t iu m a b 1 2 0 0 MHz ode r h öh e r
S pe ich e r: m in . 5 1 2 MB RAM od e r m e h r
Fe s tp la t te : m in . 1 GB fre ie r S pe ich e rp la tz
Bilds ch irm : Auflös u n g a b 8 0 0 x6 0 0
Tou ch s cre e n : ( fü r de n Tou ch be t r ie b) : a lle Mode lle
Be t r ie bs s ys te m e : Micros oft Windows 2 0 0 0 , XP, Vis ta , 7 , Win dows 1 0


